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Anne Keller Dubach, Präsidentin des Stiftungsrates von SIK-ISEA 

2011 war das sechzigste Jahr des
Bestehens von SIK-ISEA, 
aber auch das erste Jahr des neuen 
Direktors Dr. Roger Fayet. 
Unter seiner Leitung konnten 
die ehrgeizigen wissenschaftlichen 
Projekte weit vorangetrieben 
und die für das Institut so wichtige
Drittmitteleinwerbung erfolg- 
reich fortgesetzt werden. 
Eine Intensivierung er fuh ren die
Beziehungen zu Univer sitäten und
Hochschulen. 
Ausserordentlich produktiv war SIK-ISEA im Jahr 2011: So konnte der zweite Band des
Catalogue raisonné Ferdinand Hodler inhaltlich fertiggestellt werden und aus dem Werk-
katalogprojekt Cuno Amiet flossen neue Erkenntnisse bereits in aktuelle Ausstellungen
und einen Dokumentarfilm ein. Zudem arbeitete SIK-ISEA intensiv am inhaltlichen und
technologischen Ausbau des Online-Lexikons SIKART und seinen Datenbanken. Und die
kunsttechnologische Abteilung konnte ihre internationale Stellung durch bedeutende For-
schungsprojekte und durch Kooperationen mit renommierten Partnern wie dem Paul-
Scherrer-Institut weiter festigen – was dem Institut sogar Aufträge aus dem Ausland für
Abklärungen im Zusammenhang mit den aktuellen Fälschungsskandalen bescherte. 
Grund zur Freude gibt auch die finanzielle Entwicklung des Instituts: Unter der neuen

Leitung konnte es seine Politik der Drittmitteleinwerbung erfolgreich fortsetzen. Dank
der grosszügigen Unterstützung durch Gönnerinnen und Gönner, Mäzene und Stiftungen
und dank eines sorgsamen Umgangs mit den Ressourcen erreichte SIK-ISEA trotz des
schwierigen wirtschaftlichen Umfelds einen ausgeglichenen Jahresabschluss. 

2011 – 
ein fruchtbares Jahr 
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Viel verdankt SIK-ISEA auch der öffentlichen Hand. Die Unterstützung durch Bund,
Kanton Zürich und Stadt Zürich sowie weitere Kantone und Städte bildet die Existenz-
grundlage des Instituts. Nur durch sie können Basisleistungen wie die Datenbanken, das
Archiv und die Bibliothek im Dienste der Forschung und der Öffentlichkeit aufrecht -
erhalten werden. 
Natürlich ist auch die Zusammenarbeit mit der sogenannten «öffentlichen Hand» eine

Zusammenarbeit mit Personen – und so müssen wir uns manchmal von einem lieb gewon-
nenen Kollegen verabschieden: Dr. Paul Baumann, Vertreter der Stadt Zürich im Stiftungs-
rat von SIK-ISEA, ging per Ende 2011 in den Ruhestand. Er vertrat die Stadt Zürich seit
1987 in der Finanzkommission des Instituts und ab 1991 im Stiftungsrat, und er tat dies
mit beeindruckender fachlicher Kompetenz, mit grosser inhaltlicher Neugierde und mit
dem ihm eigenen sympathischen und humorvollen Understatement. Wir danken Paul Bau-
mann herzlich und mit den allerbesten Wünschen für die kommenden Jahre. Und wir
freuen uns auf eine weiterhin ausgezeichnete Zusammenarbeit mit seiner Nachfolgerin
Claire Schnyder.
Ich möchte schliessen, indem ich allen, die unsere Arbeit unterstützen, meinen grossen

und herzlichen Dank für das uns entgegengebrachte Interesse, Wohlwollen und die unent-
behrliche Mithilfe ausspreche. Es ist diese Unterstützung, die es SIK-ISEA ermöglicht,
sich in so herausragender Weise für Kunst und Kunstwissenschaft einzusetzen.
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Roger Fayet, Direktor  

Mit einer intensiven Forschungs-
und Publikationstätigkeit erwies
sich SIK-ISEA im Jahr 2011 als 
besonders produktiv. Ein Schwer-
punkt bildete die Arbeit an den
grossen Werkkatalog-Vorhaben zu
Ferdinand Hodler, Cuno Amiet und
Niklaus Manuel. Besonderes Augen-
merk lag zudem auf der Weiter -
entwicklung des Fellowship-Pro-
gramms, dessen erfolgreicher erster
Teil in die Schlussphase kommt. 
Grosses Gewicht legte SIK-ISEA im Jahr 2011 auf den erfolgreichen Fortgang seiner
Œuvre kataloge. Das Institut arbeitet derzeit an nicht weniger als sechs Werkverzeichnissen
parallel: an den Catalogues raisonnés Cuno Amiet, Ferdinand Hodler und Niklaus Manuel,
an der Monografie mit Werkverzeichnis zu Verena Loewensberg und an den Online-Werk-
verzeichnissen zu Eva Aeppli und Aloïse Corbaz. Die Hälfte dieser Vorhaben steht unmit-
telbar vor Abschluss: 2012 wird das Institut die Verzeichnisse zu Eva Aeppli, Aloïse Corbaz
und Verena Loewensberg sowie den zweiten Band des Catalogue raisonné Ferdinand
Hodler vorlegen.
    Besonders beschäftigt hat SIK-ISEA auch die Weiterentwicklung seines Stipendien- und

Fellowship-Programms. Mit der ersten Phase, deren Laufzeit von 2008 bis 2012 angelegt
ist, wurde ein Meilenstein in der strategischen Entwicklung von SIK-ISEA gesetzt. Erstmals
nahm das Institut Doktorierende auf, die, betreut durch die Professorial Fellows Prof. Dr.
Oskar Bätschmann und Prof. Dr. Beat Wyss, im Rahmen der Forschungsschwerpunkte
«Kunst um 1900» und «Die Biennale von Venedig und die Strukturen des Kunstbetriebs»
ihre Promotionsvorhaben verfolgen konnten. In der Abteilung Kunsttechnologie initiierte
SIK-ISEA das Forschungsprojekt «Malerei zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Forschungen zu
Technologie und Konservierung», das in Zusammenarbeit mit dem Professorial Fellow Prof.
Dr. Jaap Boon durchgeführt wird. Mit mehreren Tagungen und Kolloquien wurden die For-
schungsergebnisse laufend in den internationalen wissenschaftlichen Diskurs eingebracht.

Editorial 
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Die im Herbst 2012 beginnende zweite Programmphase sieht eine Weiterentwicklung
der konzeptionellen Gesamtanlage vor, basierend auf mehreren Hearings mit den Mit -
gliedern der Institutsleitung, den Professorial und Doctoral Fellows sowie auf den Ein-
schätzungen der Wissenschaftlichen Kommission von SIK-ISEA. Wesentliche Elemente
der neuen Programmstruktur bilden eine möglichst offen gehaltene Definition des the-
matischen Rahmens sowie eine flexiblere Anwesenheitsdauer der Fellows. Auf diese Weise
sollen organisatorisch-formale Hürden zugunsten der wissenschaftlichen Qualität gesenkt
werden. Das Programm soll somit auch für jüngere Professorinnen und Professoren, die
meist stark in den Lehrbetrieb eingebunden sind, an Attraktivität gewinnen. Zudem ist es
unser Ziel, das Programm internationaler auszurichten und insbesondere auch englisch-
und französischsprachige Forscherinnen und Forscher an unser Institut zu ziehen.
Zur Förderung des kunstwissenschaftlichen Diskurses dienen neben dem umfang -

reichen Fellowship-Programm auch die Tagungen und Vorträge des Instituts. Mit dem
international besetzten Symposium über «Authentizität in der bildenden Kunst der
Moderne» nahm sich SIK-ISEA in Zusammenarbeit mit dem Kunsthistorischen Institut
der Universität Zürich einem ebenso aktuellen wie grundlegenden Problem der Kunst-
wissenschaft an. Die gemeinsam mit dem Kunstmuseum Winterthur organisierte Vor -
tragsreihe zur Kunst der Nachkriegszeit fokussierte auf eine zu Unrecht etwas aus dem
Blick geratene Zeitphase und richtete sich dabei sowohl an das Fachpublikum als auch an
eine breitere Öffentlichkeit. 
Damit die Ergebnisse von Symposien wie jenem über die Authentizität dokumentiert

und einem grösseren Publikum zugänglich gemacht werden können, unterhält SIK-ISEA
die Publikationsreihe «outlines». 2011 sind in diesem Format gleich zwei Bände er schie -
nen: «Avantgarden im Fokus der Kunstkritik. Eine Hommage an Carola Giedion-Welcker
(1893–1979)» und «Le marché de l’art en Suisse. Du XIXe siècle à nos jours». Die Publi ka -
tion «Avantgarden im Fokus der Kunstkritik» untersucht die Vermittlungsrolle der Kunst-
kritik im Spannungsfeld von Avantgardekunst, Publikum und Markt. Im Zentrum stehen
dabei die Kunsthistorikerin Carola Giedion-Welcker und ihr Umfeld. Eine umfassende
Darstellung der Entwicklung des Schweizer Kunstmarkts vom 19. Jahrhundert bis in die
Gegenwart leistet der Sammelband «Le marché de l’art en Suisse», basierend auf einem
interdisziplinären Kolloquium, das die Antenne romande von SIK-ISEA 2009 gemeinsam
mit der Universität Lausanne organisierte. Dabei finden die Unternehmensgeschichten
bedeutender Galerien, Auktionshäuser und der Art Basel ebenso Berücksichtigung wie
rechtliche, wirtschaftliche und politische Aspekte des Kunsthandels. 
Ein grosses Anliegen ist es, die Zusammenarbeit mit Universitäten und Hochschulen

auszubauen. Nachdem mit dem Kunsthistorischen Institut der Universität Zürich ge -
meinsam ein Kolloquium zum Thema «Authentizität» organisiert wurde, findet im Früh -
lingssemester 2012 eine gemeinsame Vortragsreihe zur Schweizer Kunst statt, geführt
unter dem Titel «Glocal Art History? Zu Alterität und Identität in der Schweizer Kunst».
Mit der Universität Zürich verbindet uns weiter die Zusammenarbeit beim Executive
Master «Art Market Studies», mit der Universität Lausanne das gemeinsame Publikations -
projekt «Marché de l’art» und unsere Antenne romande, mit der Universität Neuenburg
die Forschungsprojekte zu Léopold Robert und den Schweizer Künstlern an der Ecole des
beaux-arts in Paris, mit der Hochschule der Künste Bern ein Projekt zu Bildstörungen
beim analogen Video. Und dies ist keine abschliessende Aufzählung. SIK-ISEA versteht
sich als Kompetenzzentrum, das seine Archive und seine Bibliothek der universitären Wis-
senschaft zur Verfügung stellt und seine kunstwissenschaftliche und kunsttechnologische
Kompetenz aktiv in Forschung und Lehre der Hochschulen einbringt.
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Die kunsttechnologische Abteilung von SIK-ISEA konnte ihre ausgezeichnete Position
im internationalen Umfeld weiter ausbauen – dies ist das Verdienst des sehr ehrgeizigen
Teams und die Frucht der guten Zusammenarbeit mit Partnern wie dem Fachbereich Kon-
servierung und Restaurierung der Hochschule der Künste Bern (HKB), dem Paul Scherrer
Institut (PSI) in Villigen und dem Institut für Atom- und Molekülphysik (FOM-AMOLF)
in Amsterdam sowie der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste Stuttgart. Verstärkt
wurde die positive Dynamik durch die Anschaffung neuer Untersuchungsgeräte, die eine
noch präzisere optische und chemische Untersuchung der Gemälde erlauben.
Die Aktivitäten richteten sich 2011 besonders auf die Vorbereitung der nachfolgen-

den Jahre. Im Zentrum unserer Überlegungen stehen dabei folgende Ziele: Wir möchten
SIK-ISEA vermehrt als Archiv für Dokumente zum Schweizer Kunstschaffen publik
machen und kontinuierlich ausbauen. Dazu gehört die schrittweise Digitalisierung und
Erschliessung ausgewählter Bestände mit dem Ziel ihrer Sicherung und ihrer Aufbereitung
für die Forschung. Zugleich wollen wir die vom Institut erarbeiteten Datenbanken und
digitalen Dokumente verstärkt über das Internet zugänglich machen und dabei – im Sinne
des Web 2.0 – gemeinschaftliches Arbeiten und unterschiedliche Zugangstiefen er mög -
lichen. Auch die technischen Möglichkeiten des Online-Lexikons SIKART sollen erweitert
werden. Eine besondere Ermutigung ist uns dabei der Erfolg von SIKART: Im November
2011 durchbrach unser Online-Lexikon erstmals die Schallmauer von 10’000 Unique Visi-
tors und erreichte damit eine neue Monats-Bestmarke seit Einführung der detaillierten
Besucherstatistik. 
Ich schliesse mit einem grossen Dank an alle, die uns im vergangenen Jahr zur Seite

gestanden sind, besonders an den Stiftungsrat von SIK-ISEA und seine Kommissionen,
an seine Präsidentin Anne Keller Dubach und an seine Vizepräsidenten Prof. Dr. Andreas
Beyer und Dr. Toni Schönenberger. Und mein herzlicher Dank gilt der Institutsleitung und
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von SIK-ISEA, die mich in meinem ersten Jahr nach
Kräften unterstützt haben – die Zusammenarbeit war eine grosse Freude und Bereicherung.
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der öffentlichen Hand, namentlich
– dem Bund
– dem Kanton Zürich
– der Stadt Zürich.

Die Beiträge der öffentlichen Hand bilden
zusammen mit den Beiträgen des Vereins
zur Förderung von SIK-ISEA die finan-
zielle Basis des Instituts.

Dem Kanton Waadt und der 
Universität Lausanne danken wir 
für die Unterstützung unserer 
Antenne romande in Lausanne-Dorigny.

Folgenden Kantonen, Städten und 
Gemeinden danken wir für zusätzliche 
Beiträge an den Betrieb von SIK-ISEA:
– Kanton Graubünden
– Kanton Solothurn
– Kanton Tessin
– Kanton Thurgau
– Kanton Zug
– Stadt Baden
– Stadt Solothurn
– Stadt St. Gallen
– Stadt Winterthur
– Gemeinde Erlenbach, ZH
– Gemeinde Küsnacht, ZH

Ein besonders herzlicher Dank geht an 
unsere langjährige Gönnerin  
Frau Annette Bühler, die uns wiederum
einen Betrag an die Aufwendungen 
des Betriebs zukommen liess. Wir sind
Frau Bühler sehr dankbar für ihre gross -
zügige Unterstützung. 

Wir danken Swiss Re für ihre 
grosszügige Unterstützung unserer 
kunsttechnologischen Forschung.

Dem Paul Scherrer Institut danken wir
für die gewährte Untersuchungszeit 
an den Geräten für Mikro-Röntgen tomo -
grafie, Neutronenradiografie, Infra rot-
Mikro-Spektroskopie sowie Mikro-Rönt-
genfluoreszenz- Spektroskopie und
Mikro-Röntgenabsorptions-Spektro sko -
pie der Synchrotron Lichtquelle Schweiz
in Villigen, AG. 

Danken möchten wir der Secondo 
Püschel-Stiftung, die uns eine Spende
zur Finanzierung von Projekten 
des Nachlassarchivs zukommen liess.

Herrn Dr.Hans-Rudolf Staiger und 
der Anwaltskanzlei Staiger, Schwald &
Partner AG danken wir für ein weiteres
Jahr unentgeltlicher Rechtsberatung.

Zu grossem Dank verpflichtet 
sind wir 

Dank
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Nachfolgenden Privatpersonen, Firmen
und Institutionen sei in diesem 
Zusammenhang namentlich gedankt:

Privatpersonen
– Peter R. Ackermann, Zürich
–Ray Bär-Salisbury, Zollikon
– Christina Baumann, Stäfa
– Franziska Baumann, Stäfa
– Katharina Baumann, Zürich
–Margrit und Michael Baumann, 
Kreuzlingen

– Christoph Blocher, Dr., Herrliberg
– Christine Blum-Steiner, 
Küsnacht, ZH

–Maryse Bory, Coppet
– Janet Briner, Conches
– Cristina und Oliver de Perregaux, 
Herrliberg

–Urs Dietschi, Meilen
– Jürgen Dormann, Schindellegi
–Madeleine Ducret, Zürich
– Thomas Feller, Bern
– Serena Fischer-Menzi, Baar
– Johannes F. Fulda, Dr., Kilchberg, ZH
– Elisabeth Garzoli, Dr., Kilchberg, ZH
–Giacomo Gass, Zürich
–Hélène Gessaga-Zufferey, Biberstein
–Heinz J. Göldi, Küsnacht, ZH
– Béatrice Hammer, Zürich
– Barbara Haussmann, Stäfa
–Monika Hottiger, Erlenbach, ZH
–Dominik Keller, Zürich
– Anne Keller Dubach, Zürich
– Lisa und Thomas Limburg-Bondy, 
Zollikon

–Gabriella Merker, Baden
– Vera Meyer-Huber, Küsnacht, ZH

– Elisabeth Oltramare-Schreiber, 
Zürich

– Janie und Malte Peters-Pan, 
Schindellegi

–Ursula und Edwin Peters-Sutter, 
Kilchberg, ZH

– Herbert Pfortmüller, Dr., Zollikon
–Daniel Pometta, Dr., Genthod
– Lisette Reich, Zollikon
– Annette Ringier, Uitikon Waldegg
–Hans-Peter Schär, Basel
– Brigitte und Salomon Schärer, 
Meilen

–Ursina Schneider-Bodmer, Risch
–Urs W. Schnyder, Prof. Dr., Zürich
– Toni Schönenberger, Dr., Ermatingen
– Anton E. Schrafl, Zollikon
– Juliana Schwager-Jebbink, Zürich
–Rita Sigg, Luzern
–Walter Sonanini, Stäfa
– Irene M. Staehelin, Bischofszell
– Susanne Stahel-Lanz, Kilchberg, ZH
– Liselotte und Thomas Stricker Hopf, 
Bern

– Beat Stüber, Dr., Küsnacht, ZH
– Simon Studer, Genf
– Carina und Bruno Thalmann, Adliswil
– Pascale von Planta-Zoller, Zürich
–Mafalda Wandeler, Nottwil
– Charlotte Weinberg-Steiner, 
Zollikon

– Anna Wenger, Meilen
–Dora Wild, Zumikon
– Susanne und Martin Wittig, Dr., 
Herrliberg

–Ute und Daniel Zeller, Feldmeilen
–Heide L. Zollinger, Zürich
–Margaretha Zollinger, Zürich

Firmen
– Art Academy GmbH, Erlenbach, ZH
– AXA Art Versicherung AG, 
Glattbrugg, ZH

– AXA Winterthur, Winterthur
– Bank Julius Bär & Co. AG, Zürich
– Basler Versicherungs-Gesellschaft, 
Basel

– BNP Paribas (Schweiz) AG, Genf
– BSI SA, Lugano
– Clariden Leu AG, Zürich
– Confiserie Sprüngli AG, Zürich
– Cornèr Bank AG, Lugano
– Credit Suisse Group, Zürich
–Die Mobiliar, Bern
– Fontana & Fontana, Werkstätten für 
Malerei, Jona-Rapperswil

–Galerie Fischer Auktionen AG, 
Luzern

–Galerie Gmurzynska, Zürich
–Galerie Kornfeld & Cie, Bern
–Manor AG, Basel
–Meyer Stiftungsmanagement, Zürich
–Migros Kulturprozent, Zürich
–Nationale Suisse, Zürich
–Outils Rubis SA, Lugano
– Schweizerische Nationalbank, 
Zürich

–UBS AG, Zürich
–UBV Lanz AG, Zollikon
–UNIQA Versicherung AG, Zürich
–Welti Furrer Fine Art AG, Zürich
– Zürcher Kantonalbank, Zürich

Institutionen
– Kunstmuseum Olten, Olten
– Landis & Gyr Stiftung, Zug

Grosszügige Förderung unserer 
Tätigkeit gewähr te uns 
wiederum der Verein zur Förderung 
von SIK-ISEA. 
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Focus Project «Kunstbetrieb»

Die Biennale von Venedig und die 
Strukturen des Kunstbetriebs

Teilprojekte: 
Die Schweizer Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Aufsatz- und 
Materialienband); 
Die polnische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Post-Doc-Arbeit); 
Die rumänische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Dissertation); 
Die serbische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Post-Doc-Arbeit);
Die ungarische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Dissertation);
Die US-Amerikanische Beteiligung 
an der Biennale von Venedig 
(Dissertation)
– Abegg-Stiftung, Riggisberg
– Annette Bühler, Zürich
– Landis & Gyr Stiftung, Zug
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– UBS (im Auftrag eines Kunden)
– UBS Kulturstiftung, Zürich

Focus Project «Kunstgeschichte»

Teilprojekt Hodler (Print-Version): 
Ferdinand Hodler (1853–1918): 
Catalogue raisonné der Gemälde,
Bände 2 bis 4: Die Bildnisse /
Die Figurenbilder / Biografie und  
Dokumente  

Teilprojekt Kunst um 1900: 
Wiederbelebung der Künste um 1900. 
Magische und andere Rituale 
(Dissertation); Das Geschlecht der Plastik. 
Konstruktionen des Weiblichen 
und Männlichen bei Wilhelm Lehmbruck 
(Dissertation)
– Artephila Stiftung
– Christoph Blocher, Dr., Herrliberg
– Ernst Göhner Stiftung, Zug
– Fondation Hans Wilsdorf, Carouge
– Walter B. Kielholz Foundation, 
Zürich

– Schweizerischer Nationalfonds 
zur Förderung der wissen-
 schaftlichen Forschung, Bern

– Stiftung Kunstsammlung 
Thomas Schmidheiny, Jona

– Ursula Wirz-Stiftung, Bern

Teilprojekt Hodler (Online-Version):
Ferdinand Hodler (1853–1918): 
Catalogue raisonné der Gemälde,
Bände 2 bis 4: Die Bildnisse /
Die Figurenbilder / Biografie und  
Dokumente
– Franke Stiftung, Aarburg
– Peter Steiner Holding AG, Zürich
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Union Bancaire Privée, Genf

Focus Project «Kunsttechnologie»

Malerei zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Forschungen zu Technologie und 
Konservierung
– Swiss Re, Zürich

Teilprojekt: 
Analyse von Tempera-Farbproben 
aus Gemälden
– Schweizerischer Nationalfonds, 
DORE-Förderungsinstrument für 
praxisorientierte Forschung, Bern

Ganz aus Sondermitteln finanziert
wurden wiederum folgende 
wissenschaftliche Projekte und 
Publikationen von SIK-ISEA. 
Den Institutionen, Firmen und 
GönnerInnen, welche die hier 
auf geführten Aktivitäten durch 
ihre Grosszügigkeit ermöglichten, 
gilt unser aufrichtiger Dank.
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Weitere Projekte:

AktiveArchive. Dokumentation und 
Erforschung von Medienkunst 
in der Schweiz
– Bundesamt für Kultur, Bern

Aloïse Corbaz (1886–1964). 
Catalogue raisonné online
– Fondation Aloïse, Chigny
– Ernst Göhner-Stiftung, Zug
– Fondation de Famille Sandoz, Pully
– Fondation Leenaards, Lausanne
 – Kanton Waadt
– Landis & Gyr Stiftung, Zug
– Société académique vaudoise, 
Fondation Pittet, Lausanne

– Societé de la Loterie de la Suisse 
Romande, Lausanne

– Stiftung der Schweizerischen 
Landesausstellung 1939, Zürich

Authentizität in der bildenden Kunst 
der Moderne. Internationales Kolloquium
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Schweizerischer Nationalfonds zur 
Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung, Bern

– Universität Zürich, Zürich

Avantgarden im Fokus der Kunstkritik. 
Eine Hommage an Carola Giedion-
Welcker (1893–1979). Publikation
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

Centre et périphérie. La formation des 
artistes suisses à l’Ecole des beaux-arts 
de Paris (1793–1863). Publikation
– Maryse Bory, Coppet
– Janet Briner, Conches 
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Schweizerischer Nationalfonds 
zur Förderung der wissen- 
schaftlichen Forschung, Bern

– Société académique vaudoise, 
Fondation Pittet, Lausanne

– Société de la Loterie de la 
Suisse Romande, Lausanne

– Universität Neuenburg, Neuenburg
– Zwei private Gönner 

Cuno Amiet (1868–1961). 
Catalogue raisonné des gemalten 
Frühwerks (1883–1919)
– Monique Barbier-Mueller, Genf
– Florindon Foundation, Zürich
– Goethe-Stiftung für Kunst und 
Wissenschaft, Zürich

– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Schweizerischer Nationalfonds 
zur Förderung der wissen- 
schaftlichen Forschung, Bern

– Irene M. Staehelin, Bischofszell
– Claire Sturzenegger-Jeanfavre 
Stiftung, Basel

– Daniel Thalmann, Erlinsbach

Die ersten Jahre. 
Kunst der Nachkriegszeit. Vortragsreihe
– Kunstmuseum Winterthur, 
Winterthur

Eva Aeppli (*1925). 
Werkverzeichnis online
– Eva Aeppli
– Ernst Göhner Stiftung, Zug
– Landis & Gyr Stiftung, Zug
– Nationale Suisse, Basel
– Sophie und Karl Binding Stiftung, 
Basel

– Stadt Solothurn
– Swisslos-Fonds des Kantons 
Basel-Stadt

Félix Vallotton (1865–1925). 
Critique d’art. Publikation
– Fondation Félix Vallotton, Lausanne

Hirslanden. Kunstsammlung online
– Klinik Hirslanden, Zürich

Kompendium der Bildstörungen 
beim analogen Video. Publikation
– Bundesamt für Kultur, Bern
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Swiss Re, Zürich

Kunst und Karriere. Ein Kaleidoskop 
zum Kunstbetrieb. Publikation
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

Le marché de l’art en Suisse. 
Du XIXe siècle à nos jours. Publikation
– Commission des publications, Faculté 
des lettres, Université de Lausanne,
Lausanne  

– Fonds des publications, Faculté des 
lettres, Université de Lausanne, 
Lausanne  

–Dr. h.c. Eberhard W. Kornfeld, Bern
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Société Académique Vaudoise, 
Fondation Pittet, Lausanne

Léopold Robert (1794–1835). 
Correspondance d’artistes. Publikation
– Schweizerischer Nationalfonds 
zur Förderung der wissen- 
schaftlichen Forschung, Bern

– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

Nationale Suisse. Sammlungskatalog
–Nationale Suisse, Basel

Niklaus Manuel (um 1484–1530). 
Catalogue raisonné
– Fondation Johanna Dürmüller-Bol, 
Muri

–Gesellschaft zu Ober-Gerwern, Bern
– Susann Häusler-Stiftung, Bern
– Schweizerischer Nationalfonds 
zur Förderung der wissen- 
schaftlichen Forschung, Bern

– Stiftung Pro Scientia et Arte, Bern
– Stiftung Vinetum, Biel
–Ursula Wirz-Stiftung, Bern 
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SIKART Lexikon und Datenbank 
(2008–2011)
– Bundesamt für Kultur, Bern
– Hermann Maeder Stiftung 
in Liquidation, Zürich

– Kulturstiftung Liechtenstein, Vaduz
– Migros-Kulturprozent, Zürich
– Schweizerische Akademie der 
Geistes- und Sozialwissenschaften 
(SAGW), Bern

– Vontobel-Stiftung, Zürich

– Kanton Aargau
– Kanton Appenzell A. Rh.
– Kanton Appenzell I. Rh.
– Kanton Basel-Landschaft
– Kanton Basel-Stadt
– Kanton Bern
– Kanton Freiburg
– Kanton Genf
– Kanton Glarus
– Kanton Graubünden
– Kanton Jura
– Kanton Luzern
– Kanton Nidwalden
– Kanton Obwalden
– Kanton Schaffhausen
– Kanton Schwyz
– Kanton Solothurn 
– Kanton St. Gallen
– Kanton Tessin
– Kanton Thurgau
– Kanton Uri
– Kanton Waadt
– Kanton Wallis
– Kanton Zug
– Kanton Zürich

Verena Loewensberg (1912–1986). 
Monografie und Werkverzeichnis
– Ernst Göhner Stiftung, Zug
– Hans und Wilma Stutz Stiftung, 
Herisau

– Stiftung Art Progressive, Zürich
– Stiftung Erna und Curt Burgauer, 
Zürich, 

– Walter Sonanini, Stäfa
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Karoline Beltinger

Mit dem «Kompendium der Bild-
störungen beim analogen Video» 
erscheint ein lang erwartetes 
Referenzwerk zur Erfassung, Sich-
tung und Zustandsbestimmung
analoger Videobänder. Das vom
Schweizerischen Institut für Kunst-
wissenschaft (SIK-ISEA), der 
Hochschule der Künste Bern (HKB)
und dem Bundesamt für Kultur
(BAK) gemeinsam heraus gegebene
Kompendium ist zweisprachig –
deutsch und englisch – und wird
durch eine DVD ergänzt. 
Seit einigen Jahrzehnten sind Videobänder zu einem integralen Bestandteil vieler Kunst-
sammlungen geworden, als Informationsträger sowohl für sogenannte Einkanal-Arbeiten
als auch für komplexe Videoinstallationen. Für die KunsthistorikerInnen, KuratorInnen,
RestauratorInnen und RegistrarInnen, die diese Sammlungen betreuen, stellt das Medium
Video jedoch häufig eine Herausforderung dar. Bereits bei der Inventarisierung kann, ange-
sichts der Vielzahl der zu unterscheidenden Kassetten- und Bandformate, guter Rat teuer
sein. Spätestens dann, wenn analoges Videomaterial digitalisiert werden soll, werden seine

Kompendium der 
Bildstörungen beim 
analogen Video  
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Sichtung und die genaue Beurteilung seiner allfälligen Schäden unerlässlich. Denn in vielen
Fällen können analoge Bildstörungen behoben oder minimiert werden, bevor sie bei der
Digitalisierung irreversibel mit dem Bildinhalt vereint werden.
Mit dem «Kompendium der Bildstörungen beim analogen Video» haben die AutorInnen
Johannes Gfeller, Agathe Jarczyk, Joanna Phillips und Irene Schubiger den Sammlungs-
verantwortlichen nun einen Ratgeber zur Sichtung und Erfassung analoger Videobänder
sowie ein Nachschlagewerk für eine Zustandsbestimmung in die Hand gegeben. Konzep-
tion und Erarbeitung des Kompendiums geschahen im Rahmen des Forschungsprojekts
«AktiveArchive». Das vom Bundesamt für Kultur (BAK) finanzierte Forschungsvorhaben
war der Erhaltung elektronischer Kunst gewidmet und wurde als Kooperationsprojekt
zwischen SIK-ISEA und der Hochschule der Künste Bern (HKB) durchgeführt. Einen
wichtigen finanziellen Beitrag zur Erarbeitung und Veröffentlichung des Kompendiums
leistete die Swiss Re, Zürich.

Inhalt und Benutzung des Kompendiums
Den ersten Schritt zur Sichtung und Beurteilung analoger Videokassetten, die Bestimmung
ihres Formats, kann der Benutzer des Kompendiums mit Hilfe der Piktogramme vorneh-
men, die im Vorsatz des Kompendiums abgebildet sind: Vorne sind die am stärksten ver-
breiteten analogen Kassettenformate zu finden, hinten, zum Vergleich, diejenigen aktueller
digitaler Formate. Zur Unterscheidung von Kassetten mit sehr ähnlichem Aussehen liefern
die Klappentexte zusätzliche Anhaltspunkte.
Die Formatbestimmung ist, abgesehen von ihrer Notwendigkeit für die professionelle
Inventarisierung eines Videos, auch Voraussetzung für die Sichtung, benötigt doch jedes
Format in der Regel ein besonderes Abspielgerät. Im ersten Kapitel, «Ein Ratgeber zur
Sichtung und Erfassung von Videokassetten», wird der Leser Schritt für Schritt an das kor-
rekte Vorgehen bei der Sichtung von Videos herangeführt. Als Hilfe bei der systematischen
Erfassung von technischen Daten, Inhalt und Zustand haben die Autorinnen ein «Daten-
blatt zur Erfassung von Videobändern» erarbeitet, das an sammlungsspezifische Anforde-
rungen angepasst werden kann.
Das zentrale Kapitel, das eigentliche «Kompendium der Bildstörungen beim analogen

Video», ist eine Referenzsammlung, welche die Identifikation und Beurteilung von Schä-
den an einer Kassette oder einem Band ermöglicht. Die AutorInnen des Kapitels, Johannes
Gfeller, Joanna Phillips und Agathe Jarczyk, warten mit präzisen Beschreibungen von ins-
gesamt 28 verbreiteten Bildstörungen auf. Die Auswahl der Beispiele ist nicht vollständig,
sondern wurde im Hinblick auf ihre Relevanz für analoge Kunstvideos im europäischen
Raum getroffen. Digitale Bildstörungen und solche, die für analoge Formate mit Kompo-
nentenaufzeichnung typisch sind, wurden ausgeschlossen; begleitende Tonstörungen nur
am Rande erwähnt.
Auf die Benennung der jeweiligen Störung folgt ihre Kategorisierung als Bandfehler,
Bedienfehler, Gerätefehler bzw. Produktionsfehler. Da bis dato keine einheitliche Termi-
nologie für Bildstörungen etabliert ist, schliesst sich eine Auflistung der heute verwendeten
synonymen Bezeichnungen der jeweiligen Störung an. Die nun folgende genaue Beschrei-
bung des Problems und seiner möglichen Ursachen wird mit einem oder mehreren Video-
stills illustriert. Am Schluss ist jeweils angegeben, ob und auf welche Weise eine Störung
von einem videotechnischen Laien behoben werden kann, oder ob das Band, das Abspiel-
gerät oder beides an eine Fachperson weitergegeben werden müssen.
Die Videostills, mit denen das zentrale Kapitel illustriert ist, dienen gleichzeitig als Ver-

weise für die entsprechenden Videosequenzen auf der DVD, welche in den Buchdeckel
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Abb. 1–4, Seite 18/19

Abb. 1
Moiré-Effekt (Gerätefehler, Produktionsfehler)
Dieses aufgezeichnete Testbild besteht nur aus
schwarzweissen, konzentrischen Ringen. 
Die farbig schillernden, kreisförmigen Moirés 
entstehen im Monitor und werden als Cross Colour-
Effekt bezeichnet.
Ebu Library of Video Test Sequences, 
Luminance Zone Plate, Farbe, Pegelton. 
Foto: Lukas Gähwiler

Abb. 2
Deformation des Bandes (Bandfehler)
Die Störzone lässt sich durch Betätigung des ma -
nuellen Tracking-Reglers teilen und wieder 
zusammenführen, aber nie ganz von der Bildfläche
eliminieren. Dies ist ein Indiz für einen 
sogenannten Curvature Error, d.h. eine kurvige 
Deformation des Bandes. 
Fernsehmitschnitt von Wer 3 x lügt, 
1978, Farbe, Ton. © Schweizer Fernsehen. 
Foto: Johannes Gfeller

Abb. 3 und 4
Inkompatibilität innerhalb einer 
Videoformat-Familie (Bedienfehler)
Abb. 3: Gibt man eine Hi8-Kassette auf einem
Video8-Gerät wieder, so wird das Bild zu hell 
und annähernd unfarbig wiedergegeben. 
An Kontrastkanten entstehen horizontale 
schwarze «Fahnen». 

Abb. 4: Dieses Video ist auf eine Hi8-Kassette auf -
ge zeichnet und wird hier störungsfrei auf einem
D8-Abspielgerät wiedergegeben. 
Auch Video8-Kasset ten lassen sich in Hi8- und D8-
Geräten störungsfrei abspielen.
Rudolf Steiner, Corn 4, Farbe, Ton. 
© 1999 Rudolf Steiner. Foto: Agathe Jarcyk
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eingelassen dem Kompendium beiliegt. Die Konsultation der DVD ist insbesondere für
diejenigen Bildstörungen unerlässlich, die anhand von Videostills nicht voneinander unter-
schieden werden können.
Das von Johannes Gfeller verfasste Kapitel «Videotechnische Grundlagen» legt die

wichtigsten historischen und technischen Zusammenhänge dar; dasjenige mit dem Titel
«Die künstlerische Verwendung von analogen Bildstörungen» aus der Feder von Irene
Schubiger erweitert den Blick auf Bildfehler um die künstlerische Dimension und
beschreibt, auf welche Art KünstlerInnen über Jahrzehnte hinweg mit Bildstörungen und
-manipulationen gearbeitet und diese bewusst in ihren Werken eingesetzt haben.
Es folgt ein «Glossar zur Videoterminologie», in dem die verwendeten Fachbegriffe

erklärt werden. Den Schluss des Buches bilden die «Nachweise der Videosequenzen und
-stills»: Die meisten Bildstörungen entstehen aufgrund von Schäden an Bändern oder
Abspielgeräten; sie konnten für die DVD direkt digitalisiert werden. Andere, die auf inkom-
patible oder schlecht eingestellte Monitore zurückzuführen sind, wurden ab Monitor
gefilmt. Störungen, die nicht durch bereits vorhandene Bänder repräsentiert waren, wur-
den von den AutorInnen selbst erzeugt. Die Nachweise enthalten Informationen zu ihrer
Erzeugung sowie zur Geräteanordnung bei der Aufnahme sämtlicher Bildstörungen.

Das Kompendium erscheint als zweiter Band der 2007 von SIK-ISEA lancierten Schrif-
tenreihe «KUNSTmaterial». Die Reihe ist der Untersuchung und Konservierung von
Kunstwerken gewidmet und präsentiert Forschungsresultate, welche die Abteilung Kunst-
technologie von SIK-ISEA allein oder in Zusammenarbeit mit anderen Disziplinen, Insti-
tutionen und Fachpersonen erarbeitet hat; ein dritter Titel ist zurzeit in Vorbereitung.

Angaben zur Publikation
Johannes Gfeller. Agathe Jarczyk. Joanna Phillips. Irene Schubiger, Kompendium der 
Bildstörungen beim analogen Video / Compendium of Image Errors in Analogue Video
(KUNSTmaterial, 2), Schweizerisches Institut für Kunstwissenschaft/Hochschule der
Künste Bern und Bundesamt für Kultur (Hrsg.), Zürich: SIK-ISEA, 2012, 
Deutsch und Englisch,  ISBN 978-3-908196-76-1, ISSN 1661-8815, CHF 98.–
22 x 28 cm, 256 Seiten, 154 Farbabbildungen (davon 61 Videostills), 39 Piktogramme,
Pappband mit im Vorderdeckel eingelegter DVD (61 Videosequenzen).
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Die AutorInnen

Johannes Gfeller
Bis 2011 Professor für Konservierung und Restaurierung Neuer Medien an der Hochschule
der Künste Bern, seit dem Wintersemester 2011/2012 an der Staatlichen Akademie der
Bildenden Künste Stuttgart. Leiter des Projekts «AktiveArchive».

Agathe Jarczyk
Konservatorin-Restauratorin im eigenen «Atelier für Videokonservierung» in Bern,
Lehrtätig keit im Fachbereich Konservierung und Restaurierung moderner Materialien
und Medien an der Hochschule der Künste Bern sowie an der Akademie der Bildenden
Künste Wien.

Joanna Phillips
Konservatorin-Restauratorin für zeitgenössische Kunst am Solomon R. Guggenheim
Museum in New York, mit Schwerpunkt Medienkunsterhaltung. 2005–2008 Mitarbei -
terin von «AktiveArchive».

Irene Schubiger
Kunsthistorikerin. Promovierte zum Thema Selbstdarstellung in der Videokunst. Frei -
berufliche Kuratorin und Dozentin für Kunstgeschichte des 20. und 21. Jahr hunderts an
verschiedenen Schweizer Hochschulen. 2004–2011 Mitarbeiterin von «AktiveArchive».
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Impressionen von 
unseren Veranstaltungen
Vom Ausbildungsmodul eines Master-Studiengangs über inter -
national besetzte Tagungen oder Workshops und gesellige Anlässe
bis zur universitären Übung in kunsthistorischer Berufspraxis: 
Die Palette der Veranstaltungen, die das Schweizerische Institut
für Kunstwissenschaft (SIK-ISEA) allein oder in Zusammen-
arbeit mit anderen Institutionen organisiert, ist vielfältig. Damit
prä sen tiert sich das Institut als bedeutender Knotenpunkt im
Netzwerk der kunstwissenschaftlichen Forschung und Partner 
in der schweizerischen Hochschullandschaft. Es bietet ein Forum
für den fachlichen Austausch und die Ver handlung von For -
schungs ergebnissen, das sowohl erfahrenen Spezialisten wie dem
wissenschaftlichen Nachwuchs offensteht. In geschlossenem 
Kreis oder mit einem breiten Publikum Kontakte zu knüpfen,
freundschaftlichen Umgang zu pflegen und Anregungen aus 
dem Wissenschaftsbetrieb zu diskutieren, ist stets ein wichtiges
Anliegen der Gastfreundschaft von SIK-ISEA. 
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SIK-ISEA veranstaltet ein Ausbildungsmodul des «Executive Master in Art Market Studies» der Universität Zürich 
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Präsentation von Forschungsergebnissen am internationalen Kolloquium «Authentizität in der bildenden Kunst der Moderne» 
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Bice Curiger, Beat Wyss und Jörg Scheller im Gespräch über die Biennale von Venedig 
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SIK-ISEA präsentiert Neuerscheinungen im Rahmen der Verleihung des «Förderpreis Kunstwissenschaft», der von der 
Alfred Richterich Stiftung und von der Vereinigung der Kunsthistorikerinnen und Kunsthistoriker in der Schweiz (VKKS) ausgerichtet wird
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Selima Niggl und Roger Fayet am Podiumsgespräch über die Kunst der Nachkriegszeit
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Stiftungsrat

Ausschuss
– Anne Keller Dubach, Zürich 
(Präsidentin)

– Toni Schönenberger, Dr., Ermatingen 
(Vizepräsident Geschäftsführung)

– Andreas Beyer, Prof. Dr., Paris 
(Vizepräsident Wissenschaft) 

– Erich Hunziker,Dr., 
Wilen bei Wollerau (Quästor)

– Hans-Rudolf Staiger, Dr., Zollikon 
(Rechtskonsulent)

– Franz von Däniken, Dr., Zürich 
(Beisitzer)

Mitglieder ad personam
– Janet Briner, Conches  
– Medard Meier, Küsnacht, ZH   
– Cäsar Menz,Dr., Collonge-Bellerive
– Vreni Müller-Hemmi, Zürich 

Mitglieder ex officio
– Paul Baumann,Dr., 
Präsidialdepartement der Stadt Zürich 
(bis 29.11.2011)

– Katharina Eggenberger,
Staatssekretariat für Bildung und 
Forschung, Bern (Observing guest) 

– Claire Schnyder, Präsidialdepartement 
der Stadt Zürich (ab 29.11.2011)

– Helga Trachsler, Bildungsdirektion 
des Kantons Zürich, Hochschulamt 

– Brigitte Waridel, Service des activités 
culturelles du Canton de Vaud, Lausanne

Vertreter der Institutsleitung
– Roger Fayet, Dr., Direktor SIK-ISEA  

Kontrollstelle
– Göldi Grimm Meier & Partner AG, 
Küsnacht, ZH

Stiftungsrat, 
Kommissionen 
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Finanzkommission

Mitglieder ad personam
– Erich Hunziker, Dr., 
Wilen bei Wollerau 
(Vorsitz und Quästor)

– Georg von Schönau,Dr., Basel

Mitglieder ex officio
– Paul Baumann, Dr., 
Präsidialdepartement der Stadt Zürich 
(bis 1.11.2011)

– Katharina Eggenberger, 
Staatssekretariat für Bildung und 
Forschung, Bern (Observing guest)

– Claire Schnyder, Präsidialdepartement 
der Stadt Zürich (ab 1.11.2011)

– Helga Trachsler, Bildungsdirektion 
des Kantons Zürich, Hochschulamt

Vertreter der Institutsleitung
– Roger Fayet, Dr., Direktor SIK-ISEA 

Wissenschaftliche Kommission

– Oskar Bätschmann, Prof. Dr., 
Professorial Fellow SIK-ISEA 
(Vorsitz bis 17.3.2011)

– Andreas Beyer, Prof. Dr., 
Direktor des Deutschen Forums für 
Kunstgeschichte, Paris 
(Vorsitz seit 17.3.2011)

– Gottfried Boehm, Prof. Dr., 
Universität Basel

– Jacqueline Burckhardt, Dr., 
Mitherausgeberin und Redaktorin der 
Kunstzeitschrift «Parkett», Zürich

– Dario Gamboni, Prof. Dr., 
Universität Genf

– Kornelia Imesch Oechslin, Prof. Dr., 
Universität Lausanne

– Christoph Krekel, Prof. Dr., 
Staatliche Akademie der Bildenden 
Künste Stuttgart

– Cäsar Menz, Dr., Directeur honoraire 
des Musées d’art et d’histoire de Genève

–Wolf Tegethoff, Prof. Dr., 
Direktor des Zentralinstituts für Kunst- 
geschichte, München

– Philip Ursprung, Prof. Dr., 
ETH Zürich

– Stefan Wülfert, Prof. Dr., 
Hochschule der Künste Bern

Vertreter der Institutsleitung
– Roger Fayet, Dr., Direktor SIK-ISEA  
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Institutsleitung, 
Mitarbeitende

Per 31.12.2011 zählt SIK-ISEA 
68 Mitarbeitende, die sich 49,5 
Vollzeitstellen teilen.

Institutsleitung

– Roger Fayet, Dr. phil., Direktor 
– Marco Fazzone, Betriebsökonom HWV, 
Abteilungsleiter Zentrale Dienste 
und Vizedirektor

– Juerg Albrecht, Dr. phil., 
Abteilungsleiter Kunstgeschichte

– Karoline Beltinger, dipl. Rest., 
Abteilungsleiterin Kunsttechnologie

– Paul-André Jaccard, lic. phil., 
Abteilungsleiter Antenne romande

– Regula Krähenbühl, lic. phil., 
Leiterin Wissenschaftsforum

– Matthias Oberli, Dr. phil., 
Abteilungsleiter Kunstdokumentation 

– Sandra Ruff, lic. phil., 
Abteilungsleiterin Kommunikation 
und Fundraising

Direktion

– Roger Fayet, Dr. phil., 
Direktor (ab 1.9.10)

– Marco Fazzone, 
Betriebsökonom HWV, Vizedirektor 

Assistenz
– Manuela Rohrbach, lic. phil., 
Direktionsassistentin/Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin (bis 31.7.2011)

– Nadine Forster, Direktionsassistentin 
(ab 17.8.2011)

Wissenschaftsforum
– Regula Krähenbühl, lic. phil., Leiterin

Events
– Marlies Flammer, Leiterin

Focus Project «Kunstbetrieb»
– Beat Wyss, Prof. Dr., 
Professorial Fellow, Leiter 
(bis 14.10.2011)

– Jörg Scheller, Dr. phil., 
Wissenschaftlicher Assistent

– Regula Krähenbühl, lic. phil., 
Leiterin Wissenschaftsforum

– Kinga Bódi, MA, Doctoral Fellow
– Annika Hossain, MA, Doctoral Fellow
– Daria Ghiu, MA, Doctoral Fellow
– Karolina Jeftic, Post-Doc, Assoziierte 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
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Focus Project «Kunstgeschichte»
– Oskar Bätschmann, Prof. Dr., 
Professorial Fellow, Leiter

– Andreas Rüfenacht, MA, 
Wissenschaftlicher Assistent 
(bis 31.12.2011)

– Sabine Hügli, lic. phil., 
Wissenschaftliche Assistentin 

– Teresa Ende, MA, Doctoral Fellow
– Chonja Lee, MA, Doctoral Fellow

Ferdinand Hodler. 
Catalogue raisonné der Gemälde
– Oskar Bätschmann, Prof. Dr., 
Professorial Fellow, Leiter

– Paul Müller, lic. phil., Ko-Leiter
– Regula Bolleter, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Monika Brunner, Dr. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Sabine Hügli, lic. phil., 
Wissenschaftliche Assistentin 

– Bernadette Walter, Dr. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
(bis 31.12.2011)

Focus Project «Kunsttechnologie»
– Karoline Beltinger, dipl. Rest., 
Leiterin

– Jaap Boon, Prof. Dr., Professorial Fellow
– Ester Ferreira, Ph. D., 
Leiterin naturwissenschaftliche Analytik

– Claire Gervais, Ph.D. 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
(ab 1.2.2011)

– Danièle Gros, 
Konservatorin-Restauratorin, 
Mitarbeiterin

– Nadim Scherrer, Dr. phil. nat., 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

– Heide Skowranek, dipl. Rest., 
Assoziierte Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin

– Karin Wyss, Chemielaborantin, 
Mitarbeiterin

Zentrale Dienste

– Marco Fazzone, Betriebsökonom HWV, 
Abteilungsleiter und Vizedirektor

Finanzen und Personal
– Sibylle Gerspacher, 
Betriebsökonomin FH, Stv. Leiterin

– Verena Helfer, Kaufm. Mitarbeiterin 
(bis 31.5.2011)

– Carmen Christ-Moser, 
Kaufm. Mitarbeiterin (ab 1.6.2011)

Administration und Empfang
– Monika Krebser, Empfangssekretariat
– Claudia Wiederkehr, 
Kaufm. Mitarbeiterin

– Cécile Kenner, 
Mitarbeiterin Administration

Informatik
– Alan Meierhöfer, System Manager 
und Webmaster

Hausdienst
– Ivan Baljak,Hauswart
– Nada Baljak, Mitarbeiterin

Kommunikation und Fundraising

– Sandra Ruff, lic. phil., 
Abteilungsleiterin  

Kunstgeschichte

– Juerg Albrecht,Dr. phil., 
Abteilungsleiter

Redaktion und Projekte
– Denise Frey, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

– Sylvia Mutti, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
(† 26.12.2011) 

– Hans-Peter Wittwer, Dr. phil., 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

Cuno Amiet. Catalogue raisonné 
des gemalten Frühwerks (1883–1919)
– Franz Müller, Dr. phil., Leiter
– Viola Radlach, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

– Larissa Ullmann, stud. phil. 
Mitarbeiterin

Niklaus Manuel. Catalogue raisonné
– Michael Egli, lic. phil., 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

– Petra Barton, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
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Kunsttechnologie

– Karoline Beltinger, dipl. Rest., 
Abteilungsleiterin

Dienstleistungen
– Anna Stoll, dipl. Natw., 
Konservatorin-Restauratorin, Leiterin

– Cécile Kenner, 
administrative Mitarbeiterin

Konservierung und Restaurierung
– Gabriele Englisch, Konservatorin-
Restauratorin, Mitarbeiterin

– Danièle Gros, Konservatorin-
Restauratorin, Mitarbeiterin

– Stefan Schreier, dipl. Rest., 
Assistenz-Konservator-Restaurator 

Naturwissenschaftliche Analytik
– Ester Ferreira, Ph. D., Leiterin
– Nadim Scherrer, Dr. phil. nat., 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

– Karin Wyss, Chemielaborantin, 
Mitarbeiterin

Kunstdokumentation

– Matthias Oberli, Dr. phil., 
Abteilungsleiter

Bibliothek
– Tapan Bhattacharya, Dr. phil., 
Fachreferent

– Regula Fischer, 
Diplombibliothekarin, Leiterin

– Esther Baier, Buchhändlerin, 
Mitarbeiterin  

– Dominique Blaser, lic. phil., 
Mitarbeiter

– Marco Cascianelli, Mitarbeiter 
(bis 31.8.2011)

– Marta Fandino, MA, Mitarbeiterin 
(ab 1.12.2011)

– Deborah Otuyelu, MA, Mitarbeiterin

Inventarisierung und Bildarchiv
– Simonetta Noseda, lic. phil., Leiterin 
– Alice Jaeckel, Bildredaktorin MAZ, 
Mitarbeiterin

– Joachim Sieber, cand. phil., Mitarbeiter

Dokumentation und Nachlassarchiv
– Michael Schmid, lic. phil., Leiter
– Deborah Favre, cand. phil., 
Mitarbeiterin 

– Jasmin Sumpf, cand. phil., Mitarbeiterin 
– Barbara Rohner, cand. phil., 
Praktikantin (1.1.2011 bis 30.6.2011)

– Rahel Beyerle, cand. phil., 
Praktikantin (1.7.2011 bis 31.12.2011)

Expertisen und Schätzungen
– Barbara Nägeli, lic. phil., Leiterin
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Fotografie
– Philipp Hitz, Fotograf  

Bildbearbeitung
– Andrea Reisner,
dipl. Mediengestalterin, Leiterin 

– Regula Blass, Szenographin, 
Mitarbeiterin

Datenbanken
– Michael Egli, lic. phil., Leiter
– Guido Lombardini, 
Wirtschaftsinformatiker, Mitarbeiter

– Tutti Stutzer, 
dipl. Ing. FH Informatik, Mitarbeiterin 

SIKART Lexikon und Datenbank
– Matthias Oberli, Dr. phil., Leiter
– Edith Krebs, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Ko-Leiterin

– Dina Epelbaum, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Anita Guglielmetti, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Sheila Jacolet, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Rebekka Köppel, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
(bis 31.12.2011)

– Maya Rüegg, cand. phil., Praktikantin 
(bis 28.2.2011)

AktiveArchive. 
Dokumentation und Erforschung 
von Medienkunst in der Schweiz
– Irene Schubiger, Dr. phil., Leiterin
(bis 31.7.2011)

Antenne romande

– Paul-André Jaccard, lic. phil., 
Abteilungsleiter

– Caroline Anderes, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin/
Administration 

– Annette Combe, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin/
Administration 
(15.4.2011 bis 31.12.2011)

– Maya Birke von Graevenitz, 
cand. phil., 
Wissenschaftliche Assistentin 
(1.4.2011 bis 15.9.2011)

– Sheila Jacolet, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Aglaja Kempf, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

– Iréna Pandazis, cand. phil., 
Praktikantin (ab 1.11.2011)

Ufficio di contatto  
per la Svizzera italiana  

– Anita Guglielmetti, lic. phil., 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin  
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Projekte

Laufende Basisprojekte

Œuvrekataloge Schweizer Künstler

Eva Aeppli (*1925).  
Werkverzeichnis online
Leitung: Matthias Oberli, 

Simonetta Noseda
Partner: Eva Aeppli, 

Susanne Gyger (Autorin)

Cuno Amiet (1868–1961). 
Catalogue raisonné des gemalten 
Frühwerks (1883–1919)
Leitung: Franz Müller

Aloïse Corbaz (1886–1964). 
Catalogue raisonné online
Leitung: Matthias Oberli, 

Joachim Sieber
Partner: Fondation Aloïse,

Chigny
(Jacqueline Porret-Forel, 
Céline Muzelle)

Verena Loewensberg (1912–1986). 
Monografie und Werkverzeichnis 
Leitung: Juerg Albrecht
Partner: Elisabeth Grossmann

(Autorin), 
Henriette Coray 
Loewensberg, 
Renate Holliger

Niklaus Manuel (um 1484–1530). 
Catalogue raisonné 
Leitung: Juerg Albrecht
Partner: Hans Christoph von Tavel 

(Autor), 
Burgerbibliothek Bern

outlines (Reihe)

Avantgarden im Fokus der Kunstkritik. 
Eine Hommage an 
Carola Giedion-Welcker (1893–1979). 
(Band 6)
Leitung: Regula Krähenbühl

Le marché de l  ’art en Suisse. 
Du XIXe siècle à nos jours (Band 7)
Leitung: Paul-André Jaccard
Partner: Universität Lausanne,

Departement für Geschichte 
(Sébastien Guex)

Kunst und Karriere. Ein Kaleidoskop 
zum Kunstbetrieb (Band 8)
Leitung: Juerg Albrecht, 

Oskar Bätschmann, 
Regula Krähenbühl, 
Beat Wyss (Hrsg.)

Authentizität in der bildenden Kunst 
der Moderne (Band 10)
Leitung Symposium (27./28.10.2011):

Roger Fayet, 
Oskar Bätschmann

Partner Symposium:
Tristan Weddigen 
(Universität Zürich)

Leitung Publikation:
Roger Fayet, 
Regula Krähenbühl

Detaillierte Informationen 
zu den Projekten finden Sie auf  
www.sik-isea.ch
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KUNSTmaterial (Reihe)

Kompendium der Bildstörungen 
beim analogen Video (Band 2)
Leitung: Karoline Beltinger
Partner: Hochschule der Künste 

Bern (HKB), Fachbereich 
Konservierung und 
Restaurierung

Kataloge Schweizer Museen und 
Sammlungen (Reihe)

Schweizer Kunst im 21. Jahrhundert. 
Die Sammlung Nationale Suisse (Band 21) 
Leitung: Juerg Albrecht, 

Hans-Peter Wittwer
Partner: Nationale Suisse

Weitere Publikationen

Centre et périphérie. La formation 
des artistes suisses à l’Ecole des beaux-arts 
de Paris (1793–1863)
Leitung: Paul-André Jaccard, 

Pascal Griener (Universität 
Neuenburg)

Partner: Universität Neuenburg, 
Institut für Kunstgeschichte 
und Museologie 

Léopold Robert (1794–1835). 
Correspondance d’artistes
Leitung: Paul-André Jaccard, 

Pascal Griener (Universität 
Neuenburg)

Partner: Universität Neuenburg, 
Institut für Kunstgeschichte 
und Museologie 

Félix Vallotton (1865–1925). 
Critique d’art
Leitung: Paul-André Jaccard 
Partner: Fondation 

Félix Vallotton, Lausanne

Dokumentation 

AktiveArchive. Dokumentation 
und Erforschung von Medienkunst 
in der Schweiz
Leitung: Irene Schubiger, 

Matthias Oberli

Digitales Kunstarchiv SIK-ISEA. 
Dokumentations- und Nachlassbestände 
online
Leitung: Michael Schmid

Hirslanden. Kunstsammlung online
Leitung: Simonetta Noseda
Partner: Klinik Hirslanden, Zürich

Interview-Dokumentation. 
Gespräche mit jungen Schweizer 
Kunstschaffenden online
Leitung: Michael Schmid

SIKART Lexikon und Datenbank 
zur Kunst in der Schweiz und im 
Fürstentum Liechtenstein (www.sikart.ch)
Leitung: Matthias Oberli, 

Edith Krebs

Virtuelle Vitrinen. Online-Präsentation 
von Künstlernachlässen im Nachlassarchiv 
SIK-ISEA
Leitung: Michael Schmid

Research Promotion Programme

SIK-ISEA positioniert sich seit 
Oktober 2008 als Institute for Advanced
Study und verstärkt mit dieser 
Neu ausrichtung die Zusammenarbeit mit
Hochschulen im In- und Ausland. 
Haupt instrument dazu ist das Research
Promotion Programme, das schweize -
rischen und ausländischen Professorinnen
und Professoren sowie Doktorierenden
Forschungsaufenthalte am Institut ermög-
licht. Zusammen mit den Mitarbeiter -
innen und Mitarbei tern von SIK-ISEA
werden dabei in terdisziplinäre Frage -
stellungen von soziokultureller Relevanz
bearbeitet.

Focus Project «Kunstbetrieb»:

Die Biennale von Venedig und 
die Strukturen des Kunstbetriebs
Leitung: Beat Wyss

Teilprojekte:

Die Schweizer Beteiligung an der Biennale 
von Venedig , 1920–2011 (Arbeitstitel) 
(Aufsatz- und Materialienband, 
outlines, Band 9, in zwei Teilbänden)  
Leitung: Regula Krähenbühl

Die polnische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Post-Doc-Arbeit) 
Autor: Jörg Scheller

Die rumänische  Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Dissertation)
Autorin: Daria Ghiu

Die serbische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Post-Doc-Arbeit)
Autorin: Karolina Jeftic

(assoziierte Forscherin) 

Die ungarische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Dissertation)
Autorin: Kinga Bódi

Die US-Amerikanische Beteiligung an der 
Biennale von Venedig (Dissertation)
Autorin: Annika Hossain
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Focus Project «Kunstgeschichte»:

Teilprojekte:

Ferdinand Hodler (1853–1918). 
Catalogue raisonné der Gemälde. 
Print- und Onlineversion 
(Œuvrekataloge Schweizer Künstler, 
Band 23/2)
Leitung: Oskar Bätschmann, 

Paul Müller

Kunst um 1900
Leitung: Oskar Bätschmann

Das Geschlecht der Plastik. 
Konstruktionen des Weiblichen und 
Männlichen bei Wilhelm Lehmbruck 
(Dissertation)
Autorin: Teresa Ende

Reanimation der Künste: 
Wie um 1900 in den neuen Medien 
Film und Fotografie das Problem 
der Verlebendigung verhandelt wird  
(Dissertation)
Autorin: Chonja Lee 

Focus Project «Kunsttechnologie»:

Malerei zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Forschungen zu Technologie und 
Konservierung
Leitung: Karoline Beltinger
Partner: Hochschule der Künste 

Bern (HKB), naturwissen-
schaftliches Labor des Fach-
bereichs Konservierung und
Restaurierung: Analysen;  
Paul Scherrer Institut,
Villigen: Röntgen-Mikro -
tomografie; FOM-AMOLF,
Amsterdam (Institut für
Atom- und Molekularphysik
des Niederländischen Insti-
tuts für naturwissenschaft -
liche Grundlagenforschung),
Staatliche Akademie 
der Bildenden Künste
Stuttgart, Institut für 
Technologie der Malerei

Teilprojekte:

Technologische Forschungen zur frühen 
Malerei von Cuno Amiet
(KUNSTmaterial, Band 3)
Leitung: Karoline Beltinger

Technologische Forschungen zur Malerei 
von Ferdinand Hodler (Teil 2) 
(KUNSTmaterial, Band 4)
Leitung: Karoline Beltinger

Keiner hat diese Farben wie ich – 
Studien zur Maltechnik von 
Ernst Ludwig Kirchner (Dissertation)
Autorin: Heide Skowranek

Analyse von Tempera-Farbproben 
aus Gemälden
Leitung: Ester Ferreira

Untersuchung von Farbproben 
mit 3D-Sychrotron Röntgen-Mikro-
tomografie
Leitung: Ester Ferreira
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Publikationen

Neuerscheinungen 2011 

Regula Krähenbühl (Hrsg.) 
Avantgarden im Fokus der Kunstkritik. Eine Hommage an Carola Giedion-Welcker (1893–1979)
(outlines, Band 6); Zürich: SIK-ISEA, 2011; Beiträge von Marcel Baumgartner, Christian Bracht, Iris Bruderer-Oswald, 
Annika Hossain, Kornelia Imesch Oechslin, Karlheinz Lüdeking, Stanislaus von Moos, Franz Müller, Regine Prange, Martin Schieder, 
Dieter Schwarz, Fritz Senn, Klaus Völker, Stefan Zweifel; 256 Seiten, 52 schwarz-weisse und 42 farbige Abbildungen; 
Text in deutscher Sprache; ISBN 978-3-908196-78-5, ISSN 1660-8712

Paul-André Jaccard, Sébastien Guex (Hrsg.)
Le marché de l’art en Suisse. Du XIXe siècle à nos jours 
(outlines, Band 7); Zürich / Lausanne: SIK-ISEA, 2011; Beiträge von Danielle Buyssens, Vincent Chenal, Philippe Clerc, 
Elisabeth Eggimann Gerber, Marc Fehlmann, Nicolas Galley, Michael Gautier, Ilona Genoni Dall, Andrea Glauser, Sébastien Guex,
Eric Huysecom, Paul-André Jaccard, Rudolf Koella, Chantal Lafontant Vallotton, Rachel Mader, Marc-André Renold, 
Esther Tisa Francini, Marc Weber; 376 Seiten, 27 schwarz-weisse und 64 farbige Abbildungen, 11 Grafiken; Text in französischer 
und deutscher Sprache; ISBN 978-3-908196-79-2, ISSN 1660-8712

SIK-ISEA 2011, Jahresbericht
Andreas Beyer, «Das Contenance-Prinzip. Zum Abschied von Hans-Jörg Heusser»; Matthias Oberli «Das digitale Bild bei SIK-ISEA»;
Regula Krähenbühl, «Impressionen aus unserer Institutsgeschichte 1951–2010»; Zürich: SIK-ISEA, 2011; 74 Seiten, 14 Abbildungen
(deutsche und französische Ausgabe) / 58 Seiten, 13 Abbildungen (englische Ausgabe); ISSN 1663-4942 (deutsch), 
ISSN 1663-4969 (französisch), ISSN 1663-4950 (englisch) 
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Bibliothek 
2011 2010

Bücher und Nachschlagewerke 86’732 86’510 
Zeitschriftenbände 13’052 12’743
Auktionskataloge 15’895 15’778
Andere Medien 832 804
Online-Datenbanken (Lizenzen) 10 10
Gesamtbestand Bibliothek SIK-ISEA (alle Medien) 116’521 115’845
Bibliothek Prof. E. Hüttinger / Schenkung A. Bühler 15’358 13’859
BibliotheksbesucherInnen 1’740 1’721

Die Neueingänge für die Bibliothek Prof. E. Hüttinger / Schenkung A. Bühler werden
in der Statistik neu separat ausgewiesen und nicht mehr im Zuwachs der Bibliothek
SIK-ISEA (Bücher und Nachschlagewerke) eingerechnet. Diese Publikationen mit Sig  na -
tur «EH», die wir dank der grosszügigen Unterstützung von Frau Annette Bühler er -
werben können, werden wie der Gesamtbestand der Bibliothek SIK-ISEA im NEBIS
Verbundkatalog erfasst und nachgewiesen. Die Bibliothek Prof. E. Hüttinger / Schenkung
A. Bühler ist um insgesamt 1’499 EH-Bände auf nun total 15’358 Bände angewachsen.
Im Berichtsjahr erhielt die Bibliothek wiederum Schenkungen: Frau Jacqueline Kohler,
Rüschlikon, überliess uns freundlicherweise Publikationen aus dem Nachlass ihres Mannes
Max W. Kohler, Herr Daniel Blaise Thorens, Basel, übergab uns Bücher und Dokumente
aus dem Nachlass seines Grossvaters, des Künstlers Alfred Heinrich Pellegrini. 

Dokumentation und Nachlassarchiv 
2011 2010

Dossiers von Kunstschaffenden und Institutionen 19’360 19’042
Schriftliche Künstlernachlässe und Konvolute 292 284
Ausgewertete Zeitungen 16 16
Ausgewertete Kunstzeitschriften 13 13
Auskünfte 526 498
Interview-Dokumentation 16 10
Virtuelle Vitrinen 17 15

Im Jahr 2011 erhielt das Nachlassarchiv eine Reihe bedeutender Schenkungen von Doku-
menten aus Künstlernachlässen, so unter anderem den Nachlass von Otto Meyer-Amden
aus dem Archiv der Familie Meyer, den Teilnachlass Karl Geisers aus den Hinterlassen-
schaften des verstorbenen Kunsthistorikers Hans Naef, den schriftlichen Nachlass des
Galeristen und Künstlers Fred Engelbert Knecht, Dokumente aus dem Nachlass von
Secondo Püschel, Briefe und Presseartikel aus dem Nachlass von Alfred Heinrich Pellegrini
sowie Dokumente des Künstlers Heini Waser. 2011 wurden zwei «Virtuelle Vitrinen» zu

Fachbereiche
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den Nachlässen von Martha Cunz und Petra Petitpierre und sechs dokumentarische Inter-
views mit jungen Westschweizer Kunstschaffenden publiziert. In einem Projekt zur
Schweizer Beteiligung an der Biennale von Venedig wurden über 6’000 Dokumente in der
SIK-ISEA-Datenbank verzeichnet, auf einer eigens geschaffenen Biennale-Plattform pub -
liziert und dem Forschungsprojekt als Recherche-Infrastruktur bereitgestellt. Die Doku-
mente des Archivs wurden von der Forschung so intensiv genutzt wie noch in keinem Jahr
zuvor: Besonders hervorzuheben ist die durch die Akquisition des Nachlasses intensivierte
Forschung zu Otto Meyer-Amden, die sich in Publikationen, geplanten Briefeditionen
(Oskar Schlemmer – Otto Meyer-Amden), einer Dissertation und Ausstellungen nieder-
schlagen wird. Ausserdem hielt der Leiter der Dokumentation und des Nachlassarchivs
an kunstwissenschaftlichen Kongressen vier Vorträge zur Theorie und Praxis von Kunst-
archiven und beteiligte sich an Podiumsdiskussionen zum Thema Künstlernachlässe.

SIKART Lexikon und Datenbank
2011 2010

Kunstschaffende 16’171 16’070
Biografische Artikel 1’572 1’559
Literatur inkl. Zeitungsartikel 93’842 92’551
Ausstellungen 68’077 65’602
Werke mit Abbildungen 14’333 13’905
Auszeichnungen 12’962 12’644

Im Jahr 2011 wurden 101 Kunstschaffende in SIKART aufgenommen, auch die Bereiche
Ausstellungen, Literatur und Auszeichnungen wurden stetig nachgeführt. Hingegen
wurden im Berichtsjahr lediglich dreizehn neue Lexikonartikel aufgeschaltet. Dieser deut-
liche Rückgang gegenüber dem Vorjahr ist damit begründet, dass der Aktualisierung von
bestehenden Lexikonartikeln Priorität eingeräumt wurde. So wurde rund ein Drittel der
aus dem Jahr 1998 stammenden Artikel überarbeitet und dem neuesten Forschungsstand
angepasst. In diesem Zusammenhang wurden auch neue Abbildungen aufgeschaltet.
Eine wichtige Neuerung stellt die Präsentation von Videofilmen auf www.sikart.ch dar;
dieser Bereich wird stetig ausgeweitet. Neu sind die Lexikoneinträge von SIKART auch
auf den Webseiten öffentlicher Kunstsammlungen abrufbar (Graphische Sammlung der
ETH Zürich, Kunstsammlung des Kantons Zürich). Diese Form der Kooperation (Web-
service) soll in Zukunft ausgebaut werden. 
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SIK-ISEA-Datenbank
2011 2010

Kunstschaffende 27’033 26’572
Biografie-, Ausstellungs- und Literaturhinweise 227’106 220’336
Ausstellungen 41’189 38’846
Kunstwerke 88’529 86’510
Auktionshäuser, Galerien, Museen, Sammlungen, Institutionen 11’187 10’705
Digitalisierte Dokumente 34’611 30’776 

Während des Jahres 2011 bildeten im Bereich Datenbanken die Arbeiten an den Publi -
kationen «Catalogue raisonné Ferdinand Hodler: Die Bildnisse», «Verena Loewensberg
(1912–1986). Monografie und Werkverzeichnis», «Aloïse Corbaz (1886–1964). Catalogue
raisonné online» und «Eva Aeppli (*1925). Werkverzeichnis online» einen Schwerpunkt.
Für die elektronische Präsentation der beiden letztgenannten Projekte auf SIKART ist
das Spektrum der Darstellungsmodi von Werken erweitert worden: In digitalisierten
Skizzenbüchern kann geblättert werden und ein sogenannter Rollbalken ermöglicht die
detaillierte Betrachtung grosser Breitformate. Videoarbeiten können seit 2011 auf SIKART
wiedergegeben werden. Den Mitarbeitenden von SIK-ISEA stehen detaillierte Recherche-
möglichkeiten in den digitalisierten und mit Metadaten versehenen Archivbeständen zur
Verfügung. Im Hinblick auf die sukzessive Ablösung der bestehenden Masken für die
interne Datenerfassung und -verwaltung wurden erste Vorarbeiten geleistet, die auf einer
neuen Technologie basieren. 

Inventarisation, Bildarchiv, Fotografie 
und Bildbearbeitung

2011 2010

Archivnummern (Inventarisation, Bildarchiv und SIKART) 100’605 98’465
Fotografien (externe Aufträge) 472 452

Die Inventarisation von SIK-ISEA verzeichnete einen bedeutenden Zuwachs an Werk -
aufnahmen in Zusammenhang mit den Werkkatalogen und Werkverzeichnissen von
Eva Aeppli, Cuno Amiet, Aloïse Corbaz, Ferdinand Hodler, Verena Loewensberg und
Niklaus Manuel. Im Hinblick auf das Publikationsprojekt über die Schweizer Beteiligung
an der Biennale von Venedig wurden systematisch die seit 1920 dort ausgestellten Werke
erfasst und digitalisiert. An verschiedenen Ausstellungen in Schweizer Museen wurden
Arbeiten von Markus Raetz, Thomas Hirschhorn, Mai-Thu Perret, Christian Rothacher
und Dieter Roth inventarisiert. Zudem wurde eine Auswahl der in Schweizer Auktions-
häusern veräusserten Kunstwerke erfasst. Die Inventarisation von öffentlichen und von
privaten Sammlungen hat den Zuwachs des Bildarchivs entscheidend vorangetrieben. Eine
grundlegende Änderung hat sich im Bildarchiv vollzogen: seit dem 1. Januar 2011 werden
die SIK-ISEA-Archivnummern für sämtliche Objekte, die am Institut bearbeitet werden,
automatisch in der internen Datenbank generiert und geben auch einen Hinweis auf das
Erfassungsdatum. Im Berichtsjahr wurde die Marke von 100’000 bei SIK-ISEA inventari-
sierten Kunstwerken überschritten. Im Bereich der Fotografie wurden neben den Auf -
nahmen für die Inventarisation, die Expertisen und die Kunsttechnologie mehrere Foto-
kampagnen für Werkverzeichnisse durchgeführt. Hinzu kamen diverse Fotoaufträge von
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Galerien, Museen und privaten Sammlern. Aus den Beständen des Kunstmuseums Solo-
thurn wurden im Fotoatelier von SIK-ISEA die fünfzehn grossformatigen «Livres de vie»
von Eva Aeppli integral aufgenommen. Das Team der digitalen Bildbearbeitung hat rund
4’670 Werkabbildungen für die Print- und Online-Publikation optimiert und zu grossen
Teilen in die SIK-ISEA-Datenbank eingebunden.

Expertisen und Schätzungen
2011 2010

Archivauszüge (Autorschaftsabklärungen) 127 104
Schätzungen 25 30

Gegenüber dem Vorjahr ist die Nachfrage nach Archivauszügen stark angestiegen.
Autorschaftsabklärungen wurden bei SIK-ISEA im Berichtsjahr vor allem zu Werken von
Cuno Amiet, Ferdinand Hodler, Albert Anker, Giovanni Giacometti, Alexandre Calame
und weiteren prominenten Schweizer Kunstschaffenden durchgeführt. Schätzungen sind
im Vergleich zum Vorjahr etwas rückläufig; unvermindert gross ist die Nachfrage bezüg-
lich Auskünften und Beratungen aller Art per E-Mail aus dem In- und Ausland.

Kunsttechnologische Dienstleistungen
2011 2010

Konservierungen, Restaurierungen 118 102

Technologische Untersuchungen, Materialanalysen 
(zeitliche Einordnung, Werkgenese, Erhaltungszustand) 37 31

Im Unterschied zum Vorjahr, in dem grössere Konservierungs- und Restaurierungs -
projekte im Vordergrund standen, bewegte sich die Anzahl der erledigten Einzelaufträge
wieder im üblichen Rahmen. Erteilt wurden die Aufträge in 18 Fällen (+6 gegenüber Vor-
jahr) von öffentlichen Sammlungen, in 30 Fällen (-23 gegenüber Vorjahr) von grösseren
Institutionen, Firmen und Auktionshäusern und in 107 Fällen (+39 gegenüber Vorjahr)
von Privaten.
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SIK-ISEA Veranstaltungen

Theorie und Praxis des Archivs: Workshop (2.3.2011)
Der von Prof. Dr. Beat Wyss (SIK-ISEA) und von Prof. Dr. Bettina Gockel (Kunst -
historisches Institut der Universität Zürich) geleitete Workshop fand im Rahmen eines
Nachwuchskolloquiums statt und umfasste verschiedene Beiträge von Gastreferenten und
Mitarbeitenden von SIK-ISEA. 

Verein zur Förderung von SIK-ISEA: Generalversammlung (22.6.2011) 
Die statutarische Generalversammlung wurde bei SIK-ISEA in Zürich durchgeführt.
Michael Schmid, Leiter des Bereichs Dokumentation und Nachlassarchiv, hielt den
Festvor trag zum Thema «Bildarchive im Internet als kunstwissenschaftliche Heraus -
forderung».

Doktorandenkolloquium (14.9.2011)
Das Doktorandenkolloquium bietet den Doctoral Fellows von SIK-ISEA eine Plattform
für Gespräche über Inhalte und Methoden ihrer Doktorarbeiten. 

Die ersten Jahre. Kunst der Nachkriegszeit: Vortragsreihe (27.9.–20.12.2011) 
Das Kunstmuseum Winterthur organisierte gemeinsam mit SIK-ISEA eine Vortragsreihe
zum Thema der vielfältigen künstlerischen Positionen, die aus der grundlegenden Neu-
orientierung der Kunst in den ersten Nachkriegsjahren hervorgingen. Die Vorträge mit
abschliessendem Podiumsgespräch fanden abwechslungsweise bei SIK-ISEA in Zürich
und im Kunstmuseum Winterthur statt. 

«Tempera meeting»: Internationales Kolloquium (21.9.2011) 
Das von SIK-ISEA in Zusammenarbeit mit Art Access & Research, einem privaten
Forschungs institut in London, veranstaltete kleine Kolloquium zum Stand der kunsttech-
nologischen Forschung über die Manufaktur von Temperafarben und ihre Verwendung in
der Staffeleimalerei um 1900 fand statt in der Neuen Universität Lissabon, Departement
der Naturwissenschaften.

Authentizität in der bildenden Kunst der Moderne: Internationales Kolloquium
(27./28.10.2011)
Die von SIK-ISEA mit dem Kunsthistorischen Institut der Universität Zürich durch -
geführte Tagung befasste sich mit der Bedeutung von Authentizität in der modernen
Kunst. Dabei wurde untersucht, inwiefern die Rede von Original, Eigenhändigkeit und
Echtheit heute noch Sinn macht und wie sich das Verständnis von Authentizität im Verlauf
des 20. Jahrhunderts verändert hat.  

Veranstaltungen
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«Avantgarden im Fokus der Kunstkritik» und «Marché de l’art»: Buchpräsentation
(24.11.2011)
Vorgestellt wurden die Aufsatzbände «Avantgarden im Fokus der Kunstkritik. Eine
Homma ge an Carola Giedion-Welcker (1893–1979)» und «Le marché de l’art en Suisse.
Du XIXe siècle à nos jours». Die beiden Neuerscheinungen aus der 2004 gegründeten
Publikationsreihe «outlines» basieren auf zwei 2009 durchgeführten interdisziplinären
Symposien des Instituts.  

Verein zur Förderung von SIK-ISEA: Jahresanlass (29.11.2011)
Den Festvortrag zum Thema «Der Stoff, aus dem die Gegenwart ist. Zeitkostüme in der
Kunst» hielt Prof. Dr. Andreas Beyer, Direktor des Deutschen Forums für Kunstgeschichte
in Paris und Präsident der Wissenschaftlichen Kommission von SIK-ISEA. 

Veranstaltungen mit SIK-ISEA-Beteiligung

European art.net: Jahrestreffen (28./29.1.2011)
Das Jahrestreffen 2011 des Online-Verbundes europäischer Kunst- und Archivdatenbanken
fand bei SIK-ISEA in Zürich statt. Seit 2010 leitet das Institut dieses wichtige europäische
Vernetzungsprojekt. Partner von european-art.net sind: SIK-ISEA, Zürich; basis wien,
Wien; Kunstbulletin, Zürich; documenta Archiv, Kassel; Virtuelle Fachbibliothek für
Gegenwartskunst, Dresden; Akademie der schönen Künste, AVU Research Center, Prag;
Nationalmuseum für Zeitgenössische Kunst, Bukarest.

UBS Arts Forum (28./29.3.2011; 31.10./1.11.2011; 14./15.11.2011)
An den UBS Arts Foren zu den Themen «Biennale global: Diktat versus Freiheit» und
«Sein und Schein. Die Kunststars von morgen» beteiligten sich zahlreiche wissenschaft -
liche Mitarbeitende von SIK-ISEA mit Referaten und Moderationen.

Artlibraries.net: Komitee-Sitzung (24.6.2011) 
Das Komitee des internationalen Verbundes der Kunstbibliotheken (artlibraries.net),
bei dem auch unser Institut Mitglied ist, hielt seine jährliche Sitzung bei SIK-ISEA ab.

Rothschild Bank: Kundenanlass (5.9.2011) 
Die Rothschild Bank organisierte für ihre Kunden ein Konzert des Stradivari-Quartetts
bei SIK-ISEA in Zürich.

AXA Art Versicherung: Kundenanlass (12.10.2011) 
Die Gäste der AXA Art Versicherung erhielten dieses Jahr einen Einblick in die Tätigkeit
des Restaurierungsateliers von SIK-ISEA.

Pro*Doc Programm «Art & Science» (13.10.2011)
Das vom Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung
finanzierte Graduiertenprogramm beschäftigt sich mit dem Verhältnis zwischen Kunst
und Wissenschaft seit der frühen Neuzeit bis in die Gegenwart. Die Eröffnungsveran -
staltung der zweiten Forschungsperiode von Pro*Doc, das von den Universitäten Bern,
Freiburg, Genf, Lausanne und Zürich getragen wird, fand bei SIK-ISEA statt. 
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Forschung und Rezeption bei Hodler und Amiet: Podiumsdiskussion (24.10.2011)
Im Rahmen der Ausstellung «Ferdinand Hodler und Cuno Amiet. Eine Künstlerfreund-
schaft zwischen Jugendstil und Moderne» im Kunstmuseum Solothurn fand eine Podiums -
diskussion statt. Die Leiter der Werkkatalog-Projekte Hodler und Amiet bei SIK-ISEA
nahmen an dieser Diskussion zum Thema «Forschung und Rezeption» teil.

Art Documentation & Expertise: Workshop (4.11.2011)
SIK-ISEA führte in seinen Räumlichkeiten einen Workshop zum Thema «Art Docu -
mentation & Expertise» für Studierende des Executive Master in Art Market Studies der
Universität Zürich durch. 

Informationsvermittlung von Online-Portalen zur Schweizer Kunst: Workshop 
(23.11.2011)
In Zukunft wird auch die Informationsvermittlung von SIK-ISEA in stärkerem Masse auf
elektronische Medien ausgerichtet sein. Zusammen mit einem Kreis ausgewählter Spezia -
lis ten aus den Bereichen Medienökonomie und Online-Wissensvermittlung (Beryll Group,
ETH Zürich, GSK, Kunstbulletin, Memoriav, Netzwoche) wurden an einem Workshop
verschiedene Geschäftsmodelle der elektronischen Informationsvermittlung präsentiert
und auf ihre Tauglichkeit und Zukunftsfähigkeit hin diskutiert.

Förderpreis Kunstwissenschaft 2011 (24.11.2011)
Die Verleihung des von der Alfred Richterich Stiftung und von der Vereinigung der Kunst-
historikerinnen und Kunsthistoriker (VKKS) in der Schweiz ausgerichteten Förderpreises
fand bei SIK-ISEA statt. Der Preis honoriert herausragende Forschungsbeiträge im Bereich
Kunstwissenschaft. Preisträgerinnen in der Kategorie Junior waren Stefanie Wenger,
Anja Braun und Martin Waldmeier mit ihrer Gemeinschaftsarbeit «Effektive Affekte?
Emotio nen über das Material bei Felix Gonzales-Torres und Teresa Margolles», in der Kate -
go rie Senior Laurence Schmidlin mit der Untersuchung «The Intermediality of Drawing:
Towards a Theory of Reception?». 

Biennale-Projekt: Workshop (8.12.2011)
Am internen Workshop zum Biennale-Projekt, das im Rahmen des Fellowship-Programms
realisiert wird, wurde der Stand der Teilprojekte präsentiert und diskutiert. Der Workshop
fand in den Räumlichkeiten der UBS auf dem Wolfsberg statt.

Tagungen und Vortragsreihen 2012 

Grundlagen der Kunstgeschichte in der Schweiz – von Rahn bis Wölfflin: Tagung 
(16./17.2.2012)
Johann Rudolf Rahn (1841–1912) und Heinrich Wölfflin (1864–1945) prägten die schwei -
ze rische akademische Kunstgeschichte wesentlich. Die beiden international bedeutenden
Professoren, die zwar verschiedene, sich aber auch ergänzende kunsthistorische Ansätze
vertraten, forschten und lehrten an der Universität Zürich. Die Tagung resultiert aus der
Kooperation dreier Institutionen: des Kunsthistorischen Instituts der Universität Zürich,
der Graphischen Sammlung der Zentralbibliothek Zürich und SIK-ISEA.
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Glocal Art History? Zu Alterität und Identität in der Schweizer Kunst: Vortragsreihe 
(März bis Mai 2012)
Die Vortragsreihe beleuchtet die schweizerische Kunstproduktion der Neuzeit aus einer
internationalen und globalen Perspektive, nämlich als ein Produkt von Hybridisierungen,
Abgrenzungen, Mythen und Konflikten. Die Schweiz, ein multikulturelles Migrationsland,
kann dabei als ein Modellfall für die Untersuchung des europäischen und weltumspan-
nenden, oft schwierigen Austauschs von Menschen, Ideen und Artefakten gelten. Die Vor-
tragsreihe wird vom Kunsthistorischen Institut der Universität Zürich in Zusammenarbeit
mit SIK-ISEA veranstaltet.

Wissenschaft, Sentiment und Geschäftssinn. Landschaften um 1800: Tagung 
(14./15.6.2012)
Schweizerische und deutsche Landschaftsdarstellungen vom Ende des 18. Jahrhunderts
galten im Vergleich mit den Meisterwerken des 17. Jahrhunderts oder der Romantik als
kleinmeisterlich und wurden dementsprechend lange vernachlässigt. Erst in jüngerer
Vergan genheit setzte ein Umdenken ein, das diese Epoche als Forschungsfeld für die
Kunstwissenschaft erschloss. Damit befasst sich nun auch die Tagung, die vom Kunsthaus
Zürich in Zusammenarbeit mit SIK-ISEA veranstaltet wird.

Konflikt, Streit, Dissens: Störfall Kunst: Tagung (8./9.11.2012)
Ausgangspunkt der Tagung bildet der Umstand, dass die kunstwissenschaftliche Berufs-
praxis ein beträchtliches Konfliktpotenzial birgt. In verschiedenen Sektionen und aus
unterschiedlichen Perspektiven sollen die produktiven Dimensionen von Konflikten sowie
der Disput als Voraussetzung für den Diskurs und einen konstruktiven neuen Konsens in
der Kunst, in der akademischen Kunstgeschichte und im kunstwissenschaftlichen Berufs-
alltag untersucht werden. Die Tagung ist eine Kooperation der Vereinigung der Kunst -
historikerinnen und Kunsthistoriker in der Schweiz (VKKS) mit SIK-ISEA.

Führungen durch SIK-ISEA

Führungen in der Villa Bleuler 2011 2010 2009

Führungen gesamt 13 12 16
Bildungsinstitutionen 5 3 7
PartnerInnen, GönnerInnen, SponsorInnen 2 3 2
Weitere (Kommissionen, Stiftungen, Vereine etc.) 6 6 7

Auch dieses Jahr wurde Bildungs- und Partnerinstitutionen im Bereich Kunst und Kunst -
wis senschaft ermöglicht, durch Führungen die Infrastruktur und die Tätigkeiten des Insti-
tuts kennenzulernen. Zudem konnte die Zielgruppe der StudienanfängerInnen mit der
Arbeit und den Dienstleistungen des Dokumentationszentrums vertraut gemacht werden.
Nach wie vor gross war das Interesse der Öffentlichkeit und von Fachgremien an der Arbeit
des Instituts. 
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Jahresrechnung 
der Stiftung

52 |   SIK-ISEA 2011   |   PERSONEN, ZAHLEN, FAKTEN   |   JAHRESRECHNUNG DER STIFTUNG

31.12.2011 31.12.2010
Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 264’793 1’489’314
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 178’532 127’143
Andere kurzfristige Forderungen 48’183 60’034
Angefangene Arbeiten 37’000 62’780
Aktivierte Projektkosten 5’063’353 5’881’281
Aktive Rechnungsabgrenzungen 142’968 205’655
Umlaufvermögen 5’734’830 7’826’207

Mobile Sachanlagen
Bibliothek, Dokumentation 500’000 500’000
Kunstwerke 11’000 11’000
Mobiliar, Büromaschinen 320’032 290’924
Informatik, Apparate, technische Einrichtung 43’735 64’067

874’767 865’991
Immobile Sachanlagen
Villa Bleuler und Kutscherhaus 19’080’001 19’145’001
Einbauten Villa Bleuler 796’431 811’431
Liegenschaft Rederer 1’034’500 1’045’500

20’910’932 21’001’932
Anlagevermögen 21’785’699 21’867’923

Total Aktiven 27’520’529 29’694’130

Bilanz  
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31.12.2011 31.12.2010
Passiven CHF CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 169’660 106’278
Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 172’999 405’673
Vorauszahlungen Projekte 6’887’388 8’881’173
Passive Rechnungsabgrenzungen 59’359 78’458
Kurzfristiges Fremdkapital 7’289’405 9’471’582

Fremdkapital Villa Bleuler
Rückstellung Unterhalt 982’400 942’100
Beiträge Bund, Kanton und Stadt Zürich 2’533’042 2’748’562

Übriges Fremdkapital
Rückstellungen 886’138 920’444

Langfristiges Fremdkapital 4’401’580 4’611’106

Stiftungskapital 20’000 20’000
Freies Kapital 14’841’166 14’625’645
Schenkung F. und M. Rederer-Haus 900’000 900’000

Vortrag vom Vorjahr 65’797 66’751
Jahresgewinn/(-verlust) 2’581 - 954
Freies Kapital 15’829’543 15’611’442

Total Passiven 27’520’529 29’694’130
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2011 2010
CHF CHF

Beiträge und Spenden
Beitrag Verein 200’000 210’000
Spenden 87’700 0

Subventionen
Bund 2’650’000 2’600’000
Kanton Zürich 1’050’000 1’050’000
Stadt Zürich 230’927 229’778
Übrige Kantone, Städte und Gemeinden 26’050 27’050

Erlös aus Arbeiten 2’957’609 3’797’965
Übriger Ertrag 249’244 236’442

Betriebsertrag 7’451’530 8’151’235

Erfolgsrechnung  
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2011 2010
CHF CHF

Material- und Dienstleistungsaufwand
Material und Hilfsmittel 177’132 258’677
Honorare und Arbeitsleistungen Dritter 396’600 803’358
Reisekosten/Transportkosten 95’914 74’310

Personalaufwand
Gehälter und Löhne 4’919’190 5’285’949
Sozialleistungen, übriger Personalaufwand 820’172 896’775

Übriger Betriebsaufwand
Raumaufwand 127’446 167’282
Unterhalt, Reparaturen 165’202 263’503
Versicherungen 54’019 50’975
Energieaufwand, Reinigung 89’183 87’571
Büro- und Verwaltungskosten 166’110 278’974
Werbung und Spesen 44’404 92’690
Abschreibungen 104’390 89’917
Sonstiger Betriebsaufwand 156’446 9’912

Betriebsaufwand 7’316’208 8’359’894

Betriebserfolg vor Zinsen und Liegenschaften 135’321 -208’659

Finanzertrag 1’850 3’055
Finanzaufwand -1’390 -1’308
Ausserordentlicher Ertrag 0 0
Liegenschaftenrechnung Villa Bleuler -239’036 -196’060
Liegenschaftenrechnung M. und F. Rederer-Haus -8’171 -375
Veränderung Rückstellungen netto 114’006 402’392

Jahresgewinn/(-verlust) 2’581 -954
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31.12.2011 31.12.2010
Anhang  CHF CHF

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und
Pfandbestellungen zugunsten Dritter
Villa Bleuler
vorhandene Schuldbriefe 8’800’000 8’800’000

Liegenschaft Rederer
vorhandene Schuldbriefe 75’000 75’000

Brandversicherungswerte von Sachanlagen
Villa Bleuler
Kutscherhaus 2’768’600 2’768’600
Bürogebäude 14’817’000 14’817’000
Bibliothek 7’243’000 7’243’000

Liegenschaft Rederer 936’200 936’200
Archiv, Bibliothek und Einrichtungen 18’270’000 18’270’000

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
Pensionskasse der Stadt Zürich 56’358 62’353

Langfristige Mietverpflichtungen 
kurzfristiger Anteil (12 Monate) 63’000 98’136
langfristiger Anteil (> 1 Jahr) 129’550 192’550
Total  192’550 290’686

Risikobeurteilung
Der Stiftungsrat hat periodisch ausreichende Risikobeurteilungen vorgenommen und
allfällige sich daraus ergebende Massnahmen eingeleitet, um zu gewährleisten, dass das
Risiko einer wesentlichen Falschaussage in der Rechnungslegung als klein einzustufen ist.

Subventionen der öffentlichen Hand
Über die Subventionen der öffentlichen Hand für die Jahre 2013 bis 2016 wird vor -
aussichtlich im Herbst 2012 durch die verantwortlichen Räte entschieden. Die Stiftung
ist bezüglich Finanzplanung 2013 bis 2016 in Kontakt mit den zuständigen Stellen und
zuversichtlich, dass diese bewilligt werden.
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Bericht des Quästors

Erfolgsrechnung
Die Gesamterlöse von SIK-ISEA schliessen per Ende Berichtsjahr tiefer als budgetiert auf
CHF 7,4 Mio. ab. Dies lag im Wesentlichen an budgetierten aber nicht bearbeiteten Pro -
jekt volumen. 
Die Erträge aus Arbeiten betrugen gesamthaft CHF 3,2 Mio. Diese beinhalten

CHF 0,8 Mio. aus diversen Dienstleistungen des Instituts gegenüber Dritten. Das Projekt-
volumen sank auf total CHF 2,2 Mio. Die Auflösung von Rückstellungen zugunsten des
Projektbereichs bewegte sich im Berichtsjahr auf gewohntem Niveau.
Der Gesamtaufwand des Instituts beträgt per Ende 2011 CHF 7,3 Mio. Die Subven tio -

nen der öffentlichen Hand beliefen sich 2011 etwas höher auf CHF 4,0 Mio. Das Institut
konnte dank dieser Beiträge zu ca. 91% des Basisbetriebes von CHF 4,3 Mio. decken.
Die Unterdeckung wurde analog den Vorjahren durch Rückstellungen, Drittmittel und
Spenden gedeckt. Der Personalbestand sank per Stichtag 31.12.2011 leicht auf 49,5 Voll-
zeitstellen. Der Personalkredit betrug CHF 5,7 Mio. Im Vorjahr betrug der Personal -
aufwand CHF 6,1 Mio.
Das Institut schliesst das Geschäftsjahr 2011 mit einem Überschuss von CHF 2’581 ab.

Bilanz
SIK-ISEA weist per Bilanzstichtag einen tieferen Liquiditätsbestand von CHF 0,3 Mio. aus.
Dies ist im Wesentlichen auf die Beendigung der ersten Staffel der Forschungsprojekte des
Instituts zurückzuführen, für welche in vergangenen Perioden Vorauszahlungen geleistet
worden waren. Die angefangenen Arbeiten und der aktivierte Projektaufwand sanken von
CHF 5,9 Mio. auf CHF 5,0 Mio.
Die Vorauszahlungen für Projekte sanken ebenfalls von CHF 8,9 Mio. auf CHF 6,9 Mio.

Die Rückstellungen für Projekte und übrige Projektrisiken beliefen sich per Ende 2011 sta-
bil auf CHF 0,9 Mio. Das Freie Kapital beträgt per Jahresende CHF 15,8 Mio.
Analog dem Vorjahr wurden die für den Um- und Ausbau der Villa Bleuler erhaltenen

öffentlichen Subventionen um einen weiteren Sechzehntel zu Gunsten der freien Mittel
reduziert.
Für die grossartige Unterstützung, die SIK-ISEA 2011 wiederum erfahren durfte, sei

dies durch die öffentliche Hand oder durch Private, bedanke ich mich herzlich.

Dr. Erich Hunziker, Quästor und Mitglied des Stiftungsrates SIK-ISEA 
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Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Stiftung Schweizerisches
Institut für Kunstwissenschaft, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang für
das am 31. Dezember 2011 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Verantwortung des Stiftungsrates
Der Stiftungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung be -
inhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kon-
trollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen
falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Stif -
tungs rat für die Auswahl und die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden
sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahres -
rechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizeri -
schen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards
haben wir die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit
gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung

von Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und
sonsti gen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermes-
sen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben
in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung
dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Auf-
stellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit
des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der
vorge nommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahres-
rechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine
ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Bericht der 
Revisionsstelle
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Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2011
abgeschlossene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss Revi si -
ons aufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR und Art. 11 RAG) erfüllen
und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungs -

standard 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Stiftungsrates ausgestaltetes
internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung existiert. 
Ferner bestätigen wir, dass der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes dem

schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht und empfehlen, die vorliegende
Jahres rechnung zu genehmigen.

Küsnacht, 20. März 2012

Göldi Grimm Meier & Partner AG

Beat Kläui Regula Zündorf 
zugelassener Revisionsexperte zugelassene Revisorin
Leitender Revisor 
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Verein zur 
Förderung 
von SIK-ISEA
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Toni Schönenberger, Präsident des Vereins zur Förderung von SIK-ISEA

Am 14. Juni 2011 feierte SIK-ISEA
das Jubiläum zu seinem 60-jährigen
Bestehen. Die kontinuierliche Un -
 ter stützung durch unseren För der -
verein hat zur erfolgreichen Ent-
 wicklung des Instituts beigetragen
und wird unverzichtbar bleiben. 
Das Institut weiterhin tatkräftig zu unterstützen, wird das oberste Ziel des Fördervereins
bleiben. Dies wurde auch an der Generalversammlung, die am 22. Juni 2011 bei SIK-ISEA
stattfand, bekräftigt. Den anschliessenden Festvortrag zum Thema «Bildarchive im Inter-
net als kunstwissenschaftliche Herausforderung» hielt Michael Schmid, Leiter Dokumen-
tation und Nachlassarchiv bei SIK-ISEA. Im Berichtsjahr wurde den GönnerInnen eine
Anzahl exklusiver Veranstaltungen geboten. Michael Ringier führte durch die Firmen-
sammlung im Ringier-Pressehaus in Zürich. Zudem zeigten uns Ellen und Michael Ringier
ihre private Kunstsammlung. In Schaffhausen führte Dr. Roger Fayet durch sein altes
Reich im Museum zu Allerheiligen. Die Exkursion nach Vorarlberg beinhaltete Besichti-
gungen zeitgenössischer Architektur und den Besuch der Ausstellung «Art / Architecture»
von Ai Weiwei im Kunsthaus Bregenz. Unsere Kulturreise führte nach Brüssel und Ant-
werpen. In Brüssel stand eine Besichtigungstour von Gebäuden des Jugendstils und Art
Déco auf dem Programm. Ferner besuchten wir die Sammlung internationaler und belgi-
scher Ge genwartskunst des Telekommunikations-Konzerns Belgacom sowie das Musée
Magritte, das die grösste Sammlung von Werken dieses Künstlers beherbergt. In Antwer-
pen statteten wir dem Museum aan de Stroom einen Besuch ab und besichtigten die Innen-
stadt. Am Jahresanlass hielt Prof. Andreas Beyer, Direktor des Deutschen Forums für
Kunstgeschichte in Paris, den Festvortrag zum Thema «Der Stoff aus dem die Gegenwart
ist. Zeitkostüme in der Kunst». Veranstaltungen, die allen Mitgliedern offenstanden, waren
das Kolloquium «Authentizität in der bildenden Kunst der Moderne» und die Vortragsreihe
«Die ersten Jahre. Kunst der Nachkriegszeit».
Ich danke allen Vereinsmitgliedern herzlich für ihre Grosszügigkeit und Loyalität

gegenüber dem Institut und bitte Sie, SIK-ISEA auch weiterhin Ihre sehr geschätzte Unter-
stützung zukommen zu lassen.

2011 – zum 60. Geburts-
tag von SIK-ISEA
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Vorstand, 
Ehrenmitglieder

Mitglieder 2011
Ehrenmitglieder 12
Patronatsmitglieder 6
Gönnermitglieder 56
Firmenmitglieder 16
Unterstützungsmitglieder 107
Einzelmitglieder 752
Juniormitglieder 1
Total 950

Vorstand

Ausschuss
– Toni Schönenberger, Dr., Ermatingen 
(Präsident)
– Michael Künzer, Dr., Zürich (Quästor)

Mitglieder des Vorstands
– Janet Briner, Conches 
– Irving Lavin, Prof., Princeton, 
New Jersey, USA

– Franz J. Kessler,Dr. iur., Zürich 
– Medard Meier, Küsnacht, ZH 
(bis 22.5.2011)  

– Elisabeth Oltramare-Schreiber,
Zürich

– Herbert Pfortmüller,Dr., Zollikon
– Martin Wittig,Dr., Zürich

Vertreter der Institutsleitung
– Roger Fayet, Dr., Direktor SIK-ISEA 

Sekretariat
– Cécile Kenner,
Mitarbeiterin SIK-ISEA 

– Claudia Wiederkehr,
Mitarbeiterin SIK-ISEA 

Kontrollstelle
– Göldi Grimm Meier & Partner AG, 
Küsnacht, ZH 

Ehrenmitglieder des Vereins 

– Maryse Bory, Coppet 
– Albert O. Bosshard, Frauenfeld
– Annette Bühler, Zürich
– Johannes F. Fulda,Dr., Kilchberg, ZH
– Heinz A. Hertach, Zürich
– Hans-Jörg Heusser, Dr., Zürich  
– Philippe Junod, Prof., Lausanne
– Anne Keller Dubach, Zürich
–Walter Kreis, Conthey 
– Margrit Rederer, Zürich
– Hans-Peter Schär, Dr., Basel
– Beat Stüber,Dr., Küsnacht, ZH 
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Jahresrechnung 
des Vereins

31.12.2011 31.12.2010
Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 93’003 56’221
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’950 300
Andere kurzfristige Forderungen 0 47

Total Aktiven 94’953 56’568

Passiven

Kontokorrent Stiftung SIK-ISEA 26’616 39’158
Passive Rechnungsabgrenzungen 54’400 11’200
Fremdkapital 81’016 50’358

Vereinsvermögen 6’210 6’621
Verlust 7’727 -411
Eigenkapital 13’937 6’210

Total Passiven 94’953 56’568

Bilanz
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Erfolgsrechnung 

2011 2010
CHF CHF

Beiträge Institutionen 16’900 15’850
Beiträge Firmen 64’050 64’350
Beiträge Einzelmitglieder 130’400 135’660
Spenden 9’845 5’855
Übriger Ertrag 4’426 3’047
Ertrag 225’621 224’762

Allgemeiner Verwaltungsaufwand 458 1’542
Mitgliederverwaltung 6’649 6’795
Generalversammlung (GV) 6’361 6’836
Übrige Veranstaltungen 4’426 0
Beiträge an Stiftung SIK-ISEA 200’000 210’000
Aufwand 217’894 225’173

Gewinn/(Verlust) 7’727 -411
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Unser Verein konnte SIK-ISEA auch in diesem Jahr mit dem vorgesehenen Beitrag von
CHF 200’000 unterstützen. Möglich wurde dies durch die Beiträge unserer Mitglieder
und die Spenden, die dem Verein ausgerichtet wurden, sowie zu einem kleineren Teil durch
die übrigen Erträge. 
Die Spenden beliefen sich auf insgesamt CHF 9’845 (Vorjahr: CHF 5’855). Für die er -

haltenen Spenden sei an dieser Stelle herzlich gedankt.
Die Beiträge der Mitglieder (Institutionen, Firmen, Einzelmitglieder) bewegten sich

total mit CHF 211’350 leicht unter der Vorjahreshöhe (CHF 215’860). Der Vereinsvorstand
wird auch zukünftig seine Bemühungen fortsetzen, die Zahl der neu hinzukommenden
Gönnermitgliedschaften zu vergrössern.
Der Aufwand blieb mit CHF 217’894 etwas unter dem Vorjahr. Insgesamt ergab sich

ein Ausgabenüberschuss von CHF 7’727, der dem Vereinsvermögen gutgeschrieben wird.
Am Bilanzstichtag 31. Dezember 2011 belief sich das Vereinsvermögen somit neu auf
CHF 13’937 (CHF 6’210).
Per Jahresende zählte unser Verein insgesamt 950 Mitglieder (975). Ende 2011 durften

wir neben den 752 Einzelmitgliedern 107 Unterstützungs-, 16 Firmen-, 56 Gönner-,
5 Patronats- und 1 Juniormitgliedschaft zählen.
Allen Mitgliedern, Spenderinnen und Spendern danke ich herzlich für die treue, finan-

zielle und ideelle Unterstützung des Vereins zur Förderung von SIK-ISEA.

Michael Künzer  
Quästor und Vorstandsmitglied des Vereins zur Förderung von SIK-ISEA 

Bericht des Quästors
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Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) des
Vereins zur Förderung des Schweizerischen Instituts für Kunstwissenschaft für das am
31. Dezember 2011 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin

besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsicht -
lich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.

Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen
in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst haupt -
sächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen an -
gemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen.
Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Hand-
lungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen

müssten, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht.

Küsnacht, 20. März 2012

Göldi Grimm Meier & Partner AG

Beat Kläui Regula Zündorf
zugelassener Revisionsexperte zugelassene Revisorin
Leitender Revisor

Bericht der 
Revisionsstelle
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Mitgliederverzeichnis

Einzelmitglieder

A
A Marca, Reto, Leggia
Abbondio, Annemarie, Luzern
Achermann, Christine und Hubert, Dr., Luzern
Ackeret, Katrin und Christoph M., Zollikon
Ackeret, Robert, Champfèr
Ackeret, Rudolf, Bassersdorf
Ackermann, Peter R., Zürich
Aerni, Fritz, Zürich
Affentranger Stocker, Angelika, Dr., Zürich
Albasini, Serge, Vercorin
Albers, Marie-Luise und Heinz, Dr., Zürich
Albers, Max, Dr., Zürich
Albrecht, Daniel U., Dr., Uitikon Waldegg
Albrecht, Dora, Luzern
Altherr, Richard, Dr., Appenzell
Ammann, Jörg, Luzern
Anda-Bührle, Hortense, Zürich
Anderau, Walter, Kilchberg, ZH
Anliker, Christine, Adligenswil
Anneler, James, Urdorf
Auf der Maur, Maria, Kronbühl

B
Bachmann, Marianne, Winterthur
Bader, Peter R., Luzern
Ballhaus, Corin, Zürich
Bally, Claus, Dr., Conches
Baltensperger, Ernst, Prof. Dr., Muri, BE
Banz, Alfred M., Hünenberg, ZG
Banz, Sushma Patricia, Zürich
Bär, Monika und Thomas, Dr., Erlenbach, ZH
Bär, Nicolas, Dr., Sévery
Bär-Salisbury, Ray, Zollikon
Barras, Martine, Crans-sur-Sierre
Barth, Ute, Zürich
Bätschmann, Marie-Therese und Oskar, 
Prof. Dr., Bern

Bättig, Armin W., Luzern
Bättig, Kurt, Dr., Kastanienbaum
Baudin, Antoine, Bex
Bauer, Cornelia, Zürich
Bauer Hahn, Annette, Zürich
Baumann, Christina, Stäfa
Baumann, Franziska, Stäfa
Baumann, Hans, Dr., Burgdorf
Baumann, J. Alexander, Dr., Kreuzlingen
Baumann, Katharina, Zürich
Baumann, Margrit und Michael, Kreuzlingen
Baumann, Rudolf P., Dr., Zürich
Baumgartner, Elisabeth und Guido, Dr., 
Bettingen

Baumgartner, Hans Rudolf, Prof. Dr., Arlesheim
Baumgartner, Marcel, Prof. Dr., Giessen
Baumgartner, Pascal, Zürich
Baumgartner, Rolf, Dr., Zürich
Baviera, Marianne, Zürich
Baviera, Silvio R., Zürich
Bayer, Ernst, Dachsen

Bechtler, Cristina, Küsnacht, ZH
Bechtler-Heer, Minnie, Dr., Zollikon
Beck Chatti, Nadia, Zürich
Becker, Thomas, Küsnacht, ZH
Begelsbacher, Barbara L., Dr., Basel
Beijerman, Hugo, Zürich
Benedick, Denise, Arlesheim
Bener, Hans-Rudolf, Dr., Chur
Bernasconi, Marcel, Olten
Bernasconi-Schwartz, Christiane, 
Münchenbuchsee

Bertheau, F. Dietrich, Schaan
Bertschinger, Thildy, Zürich
Betschart, Willy, Uster
Beusch, Christian, La Sarraz
Birchler Pedross, Angelina, Zürich
Birgelen, Erik, Dr., Forch
Bitterli, Kurt, Liestal
Blarer, Angelo, Lenggenwil, SG
Blaser, Karin, Langenthal
Blatter, Joseph, Sion
Blattmann, Peter H., Wädenswil
Blocher, Christoph, Dr., Herrliberg
Bloetzer, Kilian K., Visp
Blum-Steiner, Christine, Küsnacht, ZH
Böckli, Peter, Prof. Dr., Basel
Bodmer-Schlenk, Margot und Henry C.M., 
Zollikerberg

Bodoky-Koechlin, Sally, Riehen
Boegli, Susanne und Robert, Basel
Boissonnas, Luc, Zürich
Bornand, Pierre, Arnex-sur-Orbe
Bory Maryse, Coppet
Bosch-Gwalter, Alice Gertrud, Dr., 
Zollikon

Bosshard, Albert O., Frauenfeld
Bosshardt, Hans-Paul, Dr., Wädenswil
Bosshard-van der Brüggen, Veronika, 
Bischofszell

Botta, Renzo, Locarno
Braegger, Carlpeter, Dr., Stallikon
Brauchli, Jürg, Abtwil, SG
Breitenstein, Urs, Dr., Bottmingen
Breiter, Urs, Dr., Bern
Brentano-Motta, Nicoletta, Brugg
Briner, Janet, Conches
Bruggisser, Markus, Zürich
Brunner, Martin, Zürich
Brunner, Pia-Maria, Riehen
Brunschwig, Claude J., Küsnacht, ZH
Bucher, Annemarie, Zürich
Bucher-Schmidt, Gisela, Dr., Cologny
Büchi, René, Luzern
Buess, Stephan, Gelterkinden
Bühler, Annette, Zürich
Büntgen, Christiane, Zürich
Burckhardt, Daniel, Hinwil
Burckhardt, Jacqueline, Dr., Zürich
Burgo, Eugenia, Zollikon
Buri, Michel, Troinex
Burkhardt, Hans, Zumikon

Per 31.12.2011 
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C
Cadorin, Paolo, Dr., Basel
Caduff, Bettina, Chur
Camartin, Iso, Prof., Zürich
Carlen, Georg, Dr., Luzern
Caspar, Günther, Dr., Pfaffhausen
Castan, Philippe, Chêne-Bougeries
Cavegn, Lucia Angela, Winterthur
Cerny-Mosca, Anna, Hedingen
Chaves-Rivier, Anne, Grand-Lancy
Chiolero, René, Grimisuat
Christen, Willi E., Zürich
Christen-Dürig, Irene, Zürich
Ciobanu, Michaela, Genf
Clavadetscher-von Tscharner, Jeannette, 
Trogen

Clostre, Jean, Chêne-Bougeries
Courtiau, Catherine, Genf
Crettonand, Pierre-Alain, Sion
Cuoni, Jean-Pierre, Founex

D
Daepp, Christoph, Chexbres
Dangel, Rolf, Zürich
de Buys Roessingh, Doris, Oberwil, ZG
de Perregaux, Cristina und Olivier, Herrliberg
de Salis, Sker, Neuenburg
de Steiger, Marguerite, Bern
de Weck, Jean-Baptiste, Dr., Pierrafortscha
Delpretti, Alfred, Sierre
Denzler, Sylva, Zürich
Dessa Petroz, Deborah, Pully
Devrient, Jean-Nicolas, Pully
Diebold, Peter, Dr., Herznach
Diehl, Walter, Dr., Zürich
Diethelm, Rolf, Dr., Altdorf, UR
Dietschi, Urs, Meilen
Doerig, Barbara, Zumikon
Dold, Richard J., Dr., Herrliberg
Dormann, Jürgen, Schindellegi
Dornier, Justus, Zürich
Dreher, Martin W., Wallisellen
Dreifuss, Jens, Zollikon
Ducret, Madeleine, Zürich
Duisberg jun., Carl H., Zürich
Duret, Catherine, Genf

E
Eberle, Caroline und Peter Ch., Forch
Eberle, Corry, Kempraten
Ebnöther, Martin, Dr., Glattfelden
Eck, Claus D., Horgen
Eggenberger, Dorothee, Dr. und 
Christoph, Prof. Dr., Zollikerberg

Eggenberger, Hans, Meilen
Egli-Schmitz, Anne, Zürich
Ehrbar, Jakob, Biel
Enderle, Urs, Dr., Zürich
Enderli, Christina, Zürich
Engeler, Victor, Prof. Dr., Zürich
Ennik, Lisa, Küsnacht, ZH
Erdin, Walter, Maur
Erni, Arnold, Basel
Eugster, Charles, Dr., Zürich

F
Fahrni, Peter, Dr., Kilchberg, ZH
Falck, Marie-Helène, Zürich
Fazzone, Marco, Würenlingen
Fehlmann, Marc, Dr., Allschwil
Fehr, Hansjörg, Dr., Zürich
Fehse, Gabrielle, Basel
Feldmann, Margaretha, Zürich

Felix, Dorothee, Dr., Zürich
Feller, Thomas, Bern
Fellinger, Bruno, Küsnacht, ZH
Fichter, Johannes, Weisslingen
Filzmaier, Birgit, Zürich
Fischer, Jan A., Prof. Dr., Zollikon
Fischer, Béatrice und Johannes, Stans
Fischer, Marius, Gattikon
Fischer, Robert O., Küsnacht, ZH
Fischer-Menzi, Serena, Baar
Fischer-Reinhart, Barbara und Eberhart, Dr., 
Zürich 

Flatz, Wolf-Franz, Dr., Basel
Flückiger, Max, Dr., Solothurn
Flüeler, Dominik, Zürich
Foitzik, Kirchgraber Renate, Dr., Zürich
Forster Gertrud, Dr., Zürich
Forster, Kurt W., Prof. Dr., Como, IT
Frei, Johann, Kyburg
Freuler, Gaudenz, Prof. Dr., Grüt, ZH
Frey-Knauer, Arthur, Widen
Fuchs, Marcel, Kilchberg, ZH
Fulda, Johannes F., Dr., Kilchberg, ZH

G
Gagnebin, Clarisse, Zürich
Gagnebin-Bang, Cécilie, Genf
Galli-Bächinger, Regula, Zürich
Galliker, Franz, Dr., Oberwil, BL
Gamboni, Dario, Prof. Dr., Genf
Garzoli, Elisabeth, Dr., Kilchberg, ZH
Gass, Giacomo, Zürich
Gaugler-Fischer, Silvia, Bottmingen
Geigy, Thomas E., Dr., Riehen
Geiser, Gabi, Zürich
Geiser, Thomas, Uitikon Waldegg
Geissberger, Verena, Dornach
Geissmann, Urs, Oberbözberg
Gelshorn, Julia, Dr., Zürich
Gericke, Hermann, Dr., Küsnacht, ZH
Germann, Georg, Prof. Dr., Bern
Gerny-Schild, Marianne, Dr., Bern
Gerosa, Bruno, Zürich
Gerster, Ivo, Dr., Binningen
Gessaga-Zufferey, Hélène, Biberstein
Giacometti, Bruno, Zollikon
Giedion, Andres, Prof. Dr., Zürich
Giger, Max, Jona
Giller, Daniela, Zollikon
Gisler, Roland, Dr., Binningen
Givel Jean-Claude, Prof. Dr., Lonay 
Glarner, Hans, Zollikon
Glarner, Martin, Kriens
Gmür, Peter-Martin, Wil, SG
Göldi, Heinz J., Küsnacht, ZH
Gorko, Wlodzjmierz, Zürich
Graf, Mario, Vaglio
Grether, Esther, Basel
Grisard, Gustav E., Dr., Riehen
Grisebach, Lucius, Dr., Rüschlikon
Grob, Fritz, Dr., Zumikon
Grodecki, Christophe, La Rippe
Gros, Bernard, Allschwil
Gruber, Hannes, Sils Baselgia
Grundel, Irene, Les Planchettes
Grünenfelder, Josef, Dr., Cham
Gschwind-Bürgi, Ursula, Zürich
Gubler, Jacques, Prof., Basel
Gubler, Kurt, Dr., Riehen
Guggenheim, Patrizia, Promontogno
Guignard, Elise, Rombach
Gumuchdjian, Michael A., Zollikon
Gutzwiller, Peter Max, Dr., Küsnacht, ZH

H
Haab, Otto P., Dr., Küsnacht, ZH
Haas, Robert A., Le Pecq
Haeberli, Adrian, Champfèr
Haefliger, Urs, Küsnacht, ZH
Hager, Guido, Zürich
Hagmann, Cornelia, Zumikon
Hahnloser, Mania und Bernhard, Bern
Hahnloser, Margrit, Dr., Zürich
Hammer, Béatrice, Zürich
Hanhart, Rudolf, St. Gallen
Hartmann, Verena, Zollikon
Hauser, Heinz, Schwarzenburg
Häusler, Alex F., Zug
Haussmann, Barbara, Stäfa
Haymann, Michel, Dr., Zürich
Heer-Rutz, Jost, Schlieren
Henggeler-Züger, René, Zürich
Herlach, Katja, Zürich
Hermann, Heidi, Küsnacht, ZH
Herold, Rudolf, Dr., Zürich
Hertach, Heinz A., Zürich
Herzog-Albrecht, Beatrice und Christian, 
Herrliberg

Herzog, Martin Eugen, Ulmiz
Herzog, Marie-Louise, Feldmeilen
Herzog, Urs, Dr., Zürich
Hess, Roman, Zürich
Hesse, Jochen, Dr., Zürich
Heuberger, Peter, Oberramsern
Heusser, Hans-Jörg, Dr., Zürich
Heydrich, Christian, Dr., Basel
Hitzig, Verena E., Zürich
Hobi, Urs, Zürich
Hofer, Arthur-Louis, Lausanne
Hofmann, Toni, Zug
Holenweg, Hans, Dr. h.c., Pratteln
Honegger, Gottfried, Schmerikon
Hörni, René, Rüschlikon
Hort-Pratt, Erwin, Zurzach
Horta, Antje, Zug
Hosang-Gobet, Markus, Dr., 
Allschwil

Hottiger, Monika, Erlenbach, ZH
Hubacher, Hans, Bern
Huber-Toedtli, Aglaja und Ulrich, Dr., 
Erlenbach, ZH

Hug, Dieter, Dr., Zürich
Hug, Gitti, Küsnacht, ZH
Huguenin, Dagmar, Küsnacht, ZH
Hunziker-Sieber, Gertrud, Zürich
Hürlimann, Lotty, Dübendorf
Hürzeler, Erna, Wil, SG
Hüsser, Walter, Bern

I
Immenhauser, Verena, Bern
Irminger, Irene, Zollikon
Iten, Carlo, Ftan

J
Jaccard, Eliane und Marc, 
Prangins

Jaccard, Paul-André, Lutry
Jedlicka, Beda L., Zwillikon
Jenny, Ernst, Aarau
Jenny, Robert, Weesen
Jenny-Tarter, Fritz, Ziegelbrücke
Jentsch Weiss, Brigitte M., Zürich
Jezler, Peter, Bern
Jornot-Garcia, Isabelle, Genf
Jost, Peter E., Davos Wiesen
Jud, Pierre-André, Zürich
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Jung, Joseph, Prof. Dr., Rüschlikon
Jungo, Jean-Paul, Genf
Junod, Philippe, Prof., Lausanne

K
Kaenel, Philippe, Dr., Lausanne
Kamber, André, Solothurn
Kapus, Edda, Zürich
Karrer, Pierre A., Dr., Zürich
Karrer, Robert, Dr., Zürich
Katz, Katharina, Dr., Basel
Keller, Andreas W., Zürich
Keller, Dominik, Zürich
Keller Dubach, Anne, Zürich
Keller, Luzius, Prof. Dr., Zürich
Keller, Rolf, Dr., Zürich
Keller-Mannhart, Anna-Katharina, Weesen
Kern, Georg, Dr., Zumikon
Kessler, Franz J., Dr., Zürich
Kielholz, Daphne, Zürich
Kim, René A., Basel
Kindlimann, Heinz, Dr., Schwanden, GL
Kisters, Gerlinde, Dr., Kreuzlingen
Kläntschi, Gudrun, Zürich
Klemm, Christian, Dr., Zürich
Klingelfuss, Marc, Adliswil
Klingenberg, Paul-Dieter, Dr., Zürich
Knüsel, Helen, Zofingen
Knüsli, Mario, Dr., Dietlikon
Kober, Eva, Zürich
Kobler, Heidy, Küsnacht, ZH
Kobler, René, Arbon
Koch, Axelle, Meggen
Koch, James Philipp, Basel
Koch-Burckhardt, Eckhart, Dr., Kilchberg, ZH
Koechlin Thomas, Oberwil, BL
Koella, Rudolf, Dr., Zürich
Koenig, Balz, Küsnacht, ZH
Kohler-Krotoschin, Jacqueline, Zürich
Kolb-Meyer, Anne-Jacqueline und Andreas, 
Bern

Koller, Hermann, Zug
Koller-Hauser, Paul, Erlenbach, ZH
Kordeuter, Felix, Zürich
Kraft, Stefan, Dr., Zumikon
Kreibich, Ursula, Dr., Basel
Kreis, Walter, Conthey
Krenz, Ingrid, Dr., Ortenberg, DE
Kuhn, Huguette, Horw
Künzer, Michael, Dr., Zürich

L
Laib, Christoph, Weinfelden
Lamprecht, Karin und Bruno, Zürich
Landau, Stefan, Zürich
Langhard, Kurt, Dr., Zürich
Läubli, Brigit, Zürich
Leber, Charlotte, Genf
Lehnherr, Yvonne, Dr., Freiburg
Leibkutsch-Petrovic, Hélène, Chêne-Bougeries
Leimer, Beat, Bettlach
Leisinger-Rüedi, Hans-Jörg, Dr., Chexbres
Leuenberger, Andres F., Dr., Riehen
Leuschel Ott, Sophie Mathilde, Bern
Leutwyler, Hans A., Zürich
Leutwyler, Louis, Reinach, AG
L’Huillier, Renée, Collonge-Bellerive
Lichtenhahn-Henauer, Ursula, Schaffhausen
Licini, James P., Nürensdorf
Liechti, Bernhard, Luzern
Lienhard, Pierre-André, Basel
Limburg-Bondy, Lisa und Thomas, Zollikon
Locher, Raphael, Winterthur

Löhrer-Hartmann, Christine, Zürich
Lohse James, Johanna, Zürich
Lombard, Thierry, Conches
Lüscher, Ruth und Thomas, Dr., Zumikon
Lüthy, Barbara, Haresfield, GB
Lüthy, Harriet, Luzern
Lütjens, Daniela und Lukas, Zollikon
Lutz, Gabriele und Albert, Dr., Zürich

M
Maeder, Anna, Zürich
Mahler, Guy F., Dr., Luzern
Maier-Spillmann, Marianne und Urs, Dr., 
Zürich

Maillard-Bory, Emmanuelle, Coppet
Malfroy, Sylvain, Neuenburg
Manser, Herbert, Basel
Margarit, Lidia, Lausanne
Masoni, Franco, Dr., Lugano
Massart-von Waldkirch, Beatrice, Füllinsdorf
Masson, Nicolette, Pully
Masson, Olivier, Zürich
Maurer, Bettina und Hans, Oberwil, BL
Maurer, Ruth, Zürich
Mayer, Matthias C., Zollikon
Meier, Andreas, Reinach, BL
Meier, Medard, Küsnacht, ZH
Meier-Schneider, Margrit, Winkel
Meister, Marguerite, Zollikon
Meles-Zehmisch, Brigitte, Dr., Basel
Merazzi-Suminaka, Fukiko und Aldo, Biel
Merker, Gabriella, Baden
Merz, Peter H., Rüschlikon
Messerli, Alfred, Dr., Zürich
Mettler-Stüssi, Rudolf, Chur
Meyer Graber, Meret, Bern
Meyer, Hans-Rudolf, Dr., Zürich
Meyerhofer, Niklaus H., Herrliberg
Meyer-Huber, Vera, Dr., Küsnacht, ZH
Moeri, Jürg, Zürich
Molinari, Daniela, Zuzwil, SG
Morel, Andreas, Dr., Basel
Morrison, David, Stäfa
Moser Baer, Susanne, Basel
Mosseri-Marlio, Anne, Bottmingen
Motta, Agostina, Bern
Mousson, Susi, Zürich
Mühlethaler, Bruno, Dr., Schinznach Dorf
Mühlheim, Matthias, Zollikerberg
Müller, Alicia und Christoph, Frauenfeld
Müller, Charles, Aubonne
Müller, Hans, Therwil
Müller, Hugo, Luzern
Müller, Katrin E., Dr., Zürich
Müller, Kurt, Bad Zurzach
Müller, Peter E., Küsnacht, ZH
Müller, Willy, Küsnacht, ZH
Müller-Petitpierre, Simone, Minusio
Munz, Hans, Dr., Amriswil
Mutter, Matthias, Malans

N
Natale, Mauro, Prof., Genf
Nathan, Johannes, Dr., Berlin
Nef, Marianne, Basel
Nef, Urs, Prof. Dr., Trogen
Newmark, Nicole, Oetwil am See
Nicol, Eliane, Jussy

O
Oberli, Matthias, Dr., Zürich
Obrist, Estelle, Zürich
Obrist, Marco, Dr., Zürich

Ochsendorf, Peter, Cologny
Ochsner, Walter, Bern
Oederlin, Fred, Winterthur
Oesterle, Helen und Hansjürg, Zürich
Oesterreicher, Elfriede, Vaduz
Oeuvray, Claude, Unterägeri
Olsburgh, John, Pully
Oltramare, Yves, Vandœuvres
Oltramare-Schreiber, Elisabeth, Zürich
Orlando, Susanne, Wald, ZH
Ott, Hulda, Winterthur

P
Payer, Fritz, Meilen
Pechota Vuilleumier, Cornelia, Dr., Confignon
Perucchi, Ursula, Dr., Effretikon
Pestalozzi, Ulrich, Zürich
Peters-Pan, Janie und Malte, Schindellegi
Peters-Sutter, Ursula und Edwin, 
Kilchberg, ZH

Petzold-Müller, Aja, Basel
Peyer, Hans Konrad, Dr., Schaffhausen
Pfaff, Carl, Prof. Dr., Muntelier
Pfister, Johannes, Zürich
Pfister, Paul, Bülach
Pfortmüller, Herbert, Dr., Zollikon
Pfrunder, Barbara und Beat, Dr., Bottmingen
Piaget, Jean-Louis, Genf
Pierallini, Fabrizio, Kilchberg, ZH
Piller, Louis, Luzern
Piza, Klara M., Zürich
Pometta, Daniel, Prof. Dr., Genthod
Pon, Nicolina, Schwyz
Popp, Clotilde, Winterthur
Pozzoli, Simona, Barzanò
Preiss, Silvia und Thomas, Dr., Zürich
Preiswerk, Irène, Zürich
Preiswerk-Lösel, Eva-Maria und Martin A., Dr., 
Zürich

Prestele-Audibert, Giorgio, Zürich
Prod’Hom, Chantal, Lausanne
Püschel, Caecilia, Dr., Zürich

Q
Quéloz, Catherine, Prof., Genf

R
Rahm, Carl C., Hallau
Rahm, Hans-Rudolf, Dr., Schaffhausen
Rahn, Ruth, Zürich
Rapp Buri, Anna, Dr., Basel
Ravegnini, Silvana, Zürich
Rederer, Margrit, Zürich
Reich, Lisette, Zollikon
Reinhardt, Claude, Erlenbach, ZH
Reinhardt, Gaby, Küsnacht, ZH
Reinshagen, Maria, Zürich
Reutter, Elisabeth, St. Gallen
Reymond, Valentine, Moutier
Reymondin, Michel, Gland
Reymond-Rivier, Berthe, Prilly
Ribi, Hans, Dr., Zürich
Ribordy, Véronique, Vevey
Richterich, Guido, Dr., Bottmingen
Richterich, Hans-Peter, Laufen
Rickenbach, Andreas M., Dr., Zollikon
Ringier, Annette, Uitikon Waldegg
Ringier, Irène, Stäfa
Ritschard, Claude, Genf
Ritter, Andreas, Dr., Zürich
Ritter, Danielle, Bern
Rivolta, Jacqueline, Lausanne
Roesle, Marisa, Zürich
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Roethlisberger, Linda Vera, Küsnacht, ZH
Roethlisberger, Susan, Langnau i. E.
Rohner, Barbara, Speicher
Rom, Felix, Dr., Zürich
Römer, Doris, Küsnacht, ZH
Rosenberger-Wegelin, Hans, Opfikon
Rosengart, Angela, Luzern
Roth, Luca Rosario, Winterthur
Roth Mumprecht, Esther, Köniz
Roth Pellanda, Katja, Basel
Rothlin-Sarasin, Christine, Meggen
Röthlisberger, Andreas, Aarau
Rübel, Martin F., Erlenbach, ZH
Rubner, Uli, Zürich
Rudolf, Fritz Markus, Dr., Zürich
Rüegg, Arthur, Prof., Zürich
Ruegg, Edwin, Binningen
Ruf, Gaudenz B., Dr., Zürich
Ruff, Theo, Zürich
Rüsch, Elfi, Minusio

S
Sandor-Schneebeli, Eva, Zürich
Sauser, Ulrich, Küsnacht, ZH
Sax, Herbert, Fex
Schade, Sigrid, Prof. Dr., Basel
Schaer, Kurt C., Zuchwil
Schaffter, Jean-Robert, Seengen
Schalcher, Renata, Küsnacht, ZH
Schär, Hans-Peter, Dr., Basel
Schärer, Brigitte und Salomon, Meilen
Schärli, Beatrice, Zürich
Schaufelberger-Breguet, Simone, St. Gallen
Scheuzger, Jürg, Dr., Steinhausen
Schibli, Robert, Basel
Schiess, Andreas, Trogen
Schild, Roswitha, Solothurn
Schiltknecht, Estelle, Zürich
Schindler, Dietrich, Prof. Dr., Zollikon
Schindler, Peter, Dr., Zürich
Schlageter, Ueli, Zürich
Schlecht, Hannelore, Bülach
Schlegel, Gustav, Zumikon
Schlegel, Patrick, Genf
Schmid-Steiner, Anna-Marie, Thunstetten
Schmitz, Heinz, Dr., Neftenbach
Schmutz, Markus, Zürich
Schneider, Hans, Adliswil
Schneider, Otto, Bad Ragaz
Schneider-Bodmer, Ursina, Risch
Schnell, Peter, Zürich
Schnorf, Fritz, Dr., Meilen
Schnyder, Urs W., Prof. Dr., Zürich
Schoeller, Manfred, Dr., Zumikon
Schoepflin-Suppiger, Peter, Hergiswil
Scholtysik, Stefanie, Zürich
Schönenberger, Toni, Dr., Ermatingen
Schönenberger-Petrak, Nada, Wettswil
Schrafl, Anton E., Dr., Zollikon
Schrödter, Susanne, Dr., Zürich
Schubiger, Letizia und Benno, Basel
Schwager-Jebbink, Juliana, Zürich
Schwander, Martin, Riehen
Schwarz, Dieter, Dr., Zürich
Schwarzenbach, Urs E., Zürich
Schweizer, Andreas, Dielsdorf
Schweizer-Meyer, Barbara, Dr., Zürich
Schwob, Katja, Genf
Ségal, Georges, Dr., Basel
Seitz-Bossi, Christina, Zumikon
Semadeni, Rudolf, Dr., Uster
Sennhauser, Hans Rudolf, Prof. Dr., Zurzach
Siegert, Harald, Dr., Rüschlikon

Siehr, Kurt, Prof. Dr., Hamburg
Sigerist, Daisy, Dr., Schaffhausen
Sigg, Rita, Luzern
Simonius-Gruner, Elisabeth, Basel
Soldini, Ivo, Ligornetto
Sommaruga, Cornelio, Dr., Genf
Sommer, Peter, Basel
Sonanini, Walter, Stäfa
Spaltenstein, Theodor, Bassersdorf
Speiser, Peter, Prof. Dr., Zürich
Spillmann, Charles, Dr., Küsnacht, ZH
Spillmann, Charlotte, Zürich
Spillmann, Hans-Rudi, Commugny
Spillmann, Myra, Zürich
Spillmann-Simmler, Marina, Zürich
Spinas, Klaus, Dr., Kilchberg, ZH
Spleiss, Peter C., Zürich
Spoerli, Georg, Herrliberg
Sprenger, Mariuccia, Zürich
Sprüngli-Halter, Elisabeth, Dr., Zürich
Staehelin, Irene M., Bischofszell
Staehelin, Marianne, Basel
Staehelin, Thomas, Dr., Riehen
Stahel-Lanz, Susanne, Kilchberg, ZH
Staiger, Brigit, Zollikon
Staiger, Hans-Rudolf, Dr., Zürich
Stalder, Ruedi, Weston, Connecticut, USA
Stampa, Diego, Basel
Starace, Paola, Sent
Staub, Erich, St. Gallen
Staub, Erika, Zürich
Staubli, Doris, Luzern
Steiger, Walter-Werner, Winterthur
Steiner, Christa, Küsnacht, ZH
Steiner-Jäggli, Verena und Robert, Winterthur
Steinfels, Eric, Dr., Küsnacht, ZH
Steinmann, Christian, Dr., Küsnacht, ZH
Stemmle, Felix, Zürich
Stocker, Suzanne, Vernier, GE
Stoll, Felix J., Basel
Stoll, Irene, Zürich
Stoll, Ueli, Dr., La Tour-de-Peilz
Strasser, Peter, Herrliberg
Stricker Hopf, Liselotte und Thomas, Bern 
Strickler, Katrin, Zürich
Stüber, Beat, Dr., Küsnacht, ZH
Stüber, Ingrid, Zollikon
Stücheli-Höhn, Konrad, Diessenhofen
Stucki, Hans-Rudolf, Dr., Seuzach
Studer, Margaret und Peter, Rüschlikon
Studer, Simon, Genf
Stutzer, Beat, Dr., Chur
Suhr, Sonja, Zollikon
Sulser, Hans, Abtwil, SG
Sulser, Hans, Prof. Dr., Winterthur
Sulzer, Alfred R., Zürich
Sulzer-Garai, Sonja, Winterthur
Sulzer-Jaeggli, Silva, Dr., Steckborn
Suter Krayenbühl, Lo, Zürich
Syz, Patrick, London
Syz-Abegg, Raymonde, Gutenswil

T
Taddei, Sergio, Dr., Binningen
Tanner, Renate, Erlenbach, ZH
Teuscher, Robert, Le Locle
Thalmann, Carina und Bruno, Adliswil
Thalmann, Margrit, Herzogenbuchsee
Thalmann, Rolf, Dr., Basel
Theus, Tilla, Zürich
Thévoz, Michel, Lausanne
Thomi, Paul R., Basel
Thümen, Hajo-Günter, Zollikerberg

Tobler, Martita, Winterthur
Trachsler, Helga, Zürich
Trautwein, Katrin, Dr., Uster
Truog, Roman, Dr., Zürich

U
Uchtenhagen, Lilian, Dr. und Ambros, Prof. Dr., 
Zürich

Uhl, Othmar, Dr., Bern
Usteri, Martin, Prof. Dr., Zürich

V
Vaterlaus, Käthi, Meilen
Vendrame, Romeo, Zürich
Vengos, Panayotis, Dr., Genf
Verna, Annemarie, Zürich
Vetsch-Lippert, Gabrielle, Dr., Küsnacht, ZH
Vieli, Doris, Küsnacht, ZH
Violand-Hobi, Heidi E., Dr., Filderstadt, DE
Voelkin, Willibald, Windisch
Vogelsang, Edith, Forch
Vogt, Adolf Max, Prof. Dr., Zürich
Vogt, André, Thalwil
Volkart-Baumann, Silvia, Dr., Winterthur
von Arx, Paul, Hinteregg
von Erlach, Thüring, Bern
von Faber-Castell, Christian, Küsnacht, ZH
von Felten, Dominic, Uitikon Waldegg
von Hoff, Marianne, Küsnacht, ZH
von Meyenburg, Bettina, Dr., Herrliberg
von Moos, Stanislaus, Prof. Dr., Zürich
von Orelli, Barbara, Zürich
von Planta-Zoller, Pascale, Zürich
von Quast, Charlotte, Erlenbach, ZH
von Salis, Katharina, Silvaplana
von Schulthess, Alex, Dr., Küsnacht, ZH
von Schulthess-Sponagel, Maya und 
Hans Caspar, Dr., Zürich

von Segesser, Patsy und Georg, Dr., Zumikon
von Stockar, Denise, Lutry
von Tavel, Hans Christoph, Dr., Yens
von Tscharner, Wolfgang, Dr., Risch
von Wyss, David, Dr., Richterswil
Vontobel-Hiestand, Iris, Binz
Vuillemin, Anik, Küsnacht, ZH

W
Wachendorf, Per, Binningen
Waeber, Catherine, Dr., Barberêche
Wagner, Robert P., Küsnacht, ZH
Wagner-Zoelly Corinne, Weiningen, ZH
Walder, Paulus und Monica, Zürich
Waldner-Millesi, Sigrid, Basel
Waldvogel-Erb, Suzanne, Wil, SG
Walter, Armin, Dr., Stans
Walthert, Erich, Rütihof
Walthert, Otto, Kreuzlingen
Wandeler, Mafalda, Nottwil
Wanger, Markus, Dr., Vaduz
Waser, Jack R., Forch
Weber, Alex H., Richterswil
Weber, Bruno, Dr., Ebmatingen
Weber, Hans Rudolf, Dr., Erlenbach, ZH
Weber, Melchior, Zürich
Weber, Rudolf, Zürich
Weber-Speiser, Silvia, Zürich
Weddigen, Tristan, Prof. Dr., Zürich
Weinberg, Rolf, Zürich
Weinberg-Steiner, Charlotte, Zollikon
Welti, Rolf, Zürich
Welti-Gut, Hilde, Küsnacht, ZH
Wenger, Anna, Meilen
Wenger, Claudia M., Dr., Zumikon
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Wernly, Lucius, Langenthal
Werth, Helge, Zürich
Wettstein, Elly, Küsnacht, ZH
Wick, Oliver, Basel
Widgren, Sven, Dr., Cologny
Widmer, Peter, Dr., Winkel
Widrig, Hanna, Bad Ragaz
Wien, Iris, Zürich
Wiese, Carola, Zürich
Wiesner, Alder Silvia, Zürich
Wild, Dora, Zumikon
Wild, Urs, Prof. Dr., Zürich
Wildbolz, Karin, Zuchwil
Winter, Kathryn P., Erlenbach, ZH
Wipf, Heinrich R., Greifensee
Wirth, Rolf H., Herrliberg
Wirth Schnöller, Liselotte, Cotterd
Wittig, Susanne und Martin, Dr., Herrliberg
Witzig, Marco, Adliswil
Wohlgemuth, André, Prof. Dr., Zollikon
Wohlgroth-Baroni, Hans, Zürich
Wolfisberg, Elvira, Zürich
Wulkan, Christoph, Dr., Zürich
Wullschleger, Willi, Tägerwilen
Wunderly, Charles H.R., Meilen
Wüthrich, Lucas, Dr., Regensdorf
Wyss, Beatrice, Basel
Wyss, Hans B., Dr., Zürich

Y
Yoshikawa, Shizuko, Unterengstringen

Z
Zeder, Werner, Dr., Rothrist
Zehnder, Peter, Küsnacht, ZH
Zelger, Franz, Prof. Dr., Zürich
Zeller, Ute und Daniel, Feldmeilen
Ziegler, Jürg, Dr., Kilchberg, ZH
Ziegler-Brandt, Bärbel, Zug
Zimmerli, Fritz, Feldmeilen
Zingg, Christian, Biel
Zingg, Paul, Zürich
Zollikofer, Charlotte und Hans, Dr., Zürich
Zollinger, Heide L., Zürich
Zollinger, Margaretha, Zürich
Zollinger-Hammer, Lotti, Walchwil
Zollinger-Streiff, Kathi, Gockhausen
Zuchuat-Rey, Didier, Genf
Zuellig, Stephanie, Rapperswil, SG
Zumbühl, Heinz J., PD Dr., Herrenschwanden
Zurbrügg, Rolf P., Dr., Biel
Zürrer, Anita, Basel
Zwahlen, Christiane, Riehen

Institutionen

Antoinie Deusser-Stiftung,  J.U. Steiger Frei-
lichtmuseum, Bad Zurzach

Bayerische Staatsbibliothek, München
Bayerisches Nationalmuseum, München
Benediktinerabtei Disentis
Bibliothèque cantonale et universitaire, 
Lausanne

Bündner Kunstmuseum, Chur 
Cercle Littéraire, Lausanne
Città di Locarno – Servizi Culturali, Locarno
Deutscher Verein für Kunstwissenschaft, 
Berlin

Eduard, Ernst und Max Gubler-Stiftung, 
Zürich

Ernst Boehlen Familienstiftung, Bern
Ernst Göhner Stiftung, Zug
Fachhochschule Nordwestschweiz, Basel 
F+F Schule für Kunst und Mediendesign, 
Zürich

Fondation Beyeler, Riehen
Fondation Claude Verdan, Lausanne
Fondation de l’Hermitage, Lausanne
Fondation Félix Vallotton, Lausanne
Fondation Maurice Robert, Athenaz
Fondation Pierre Gianadda, Martigny
Fondazione Ignaz e Mischa Epper, Ascona
Forensisches Institut Zürich
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg
Gesellschaft der Freunde des Bildarchivs 
Foto Marburg

Giovanni Segantini Stiftung, St. Moritz
Graphische Sammlung der  ETH Zürich
Hans Imholz-Stiftung, Zollikon
Heimatmuseum, Wald, ZH
Historischer Verein Nidwalden, Stans
Historisches Museum Basel
Hochschule der Künste Bern
Hoirie Edouard Vallet, Confignon
Institut für Kunstgeschichte der 
Rhein.-Westf. Techn. Hochschule, Aachen

Kantonsschule Freudenberg, Zürich
Katholischer Administrationsrat des 
Kantons St. Gallen, Bischöfliche Sammlung, 
St. Gallen

Kirchner Museum Davos
Kulturgüterdienst, Bibliothek, Freiburg i. Ue.
Kunsthalle Bremen
Kunsthaus Glarus
Kunsthaus Zug
Kunsthistorisches Institut in Florenz
Kunstmuseum Bern
Kunstmuseum Liechtenstein, Vaduz
Kunstmuseum Luzern
Kunstmuseum Olten
Kunstmuseum Solothurn
Kunstmuseum Thun
Kunstverein Basel-Landschaft, Rickenbach
Kunstverein Biel
Kunstverein Schaffhausen
Kunstverein Solothurn
Kunstverein St. Gallen
Kunstverein Winterthur
Musée cantonal des beaux-arts, Sion
Musée d’art et d’histoire, Freiburg
Musée d’art et d’histoire, Genf
Musée d’art et d’histoire, Neuenburg
Musée de l’Elysée, Lausanne
Musée des beaux-arts, La Chaux-de-Fonds
Musée des beaux-arts, Le Locle
Musée gruérien & Bibliothèque publique, 
Bulle 

Museo Villa dei Cedri, Bellinzona
Museum Aargau, Lenzburg
Museum Bellerive, Zürich
Museum Oskar Reinhart am Stadtgarten, 
Winterthur

NIKE, Liebefeld
Peyersche Tobias Stimmer-Stiftung, 
Schaffhausen

Quartierverein Riesbach, Zürich
Rätisches Museum, Chur
Sammlung Oskar Reinhart «Am Römerholz», 
Winterthur

Sammlungen des Fürsten von Liechtenstein, 
Vaduz

Schweizerische Gesellschaft für Geschichte, 
Bern

Schweizerisches Institut in Rom
Società Ticinese di Belle Arti, Lugano
Société Vaudoise des Beaux-Arts, 
Oron-le-Châtel

Staatsbibliothek zu Berlin
Stadtarchiv, Zürich
Stadtarchiv und Kläui-Bibliothek Uster
Stiftsbibliothek, Einsiedeln
Stiftsbibliothek, St. Gallen
Stiftung Bündner Kunstsammlung, Bündner 
Kunstmuseum, Chur

Stiftung für Kunst, Kultur und Geschichte, 
Winterthur

Stiftung St. Galler Museen, St. Gallen
Stiftung Werner Weber, Thalwil
Sturzenegger Stiftung, Museum zu Aller- 
heiligen, Schaffhausen

Textilbibliothek, St. Gallen
Thurgauische Kunstgesellschaft, Tägerwilen
Universitätsbibliothek Heidelberg
Universitätsbibliothek Würzburg
Verein Schloss Jegenstorf, Meiringen
Visarte, Zürich
Württembergische Landesbibliothek, Stuttgart
Zentral- und Hochschulbibliothek, Luzern
Zentralbibliothek Zürich
Landis & Gyr Stiftung, Zug
Zürcher Hochschule der Künste, Zürich
Zürcher Kunstgesellschaft, 
Kunsthaus Zürich
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Firmen

Allianz Suisse, Bern
Annamarie M. Andersen, Kunsthandel, Zürich
Aon (Schweiz) AG, Zürich
Art Academy GmbH, Erlenbach, ZH
Art Brokerage Ursula Simonius, Basel
Art-Law Centre, Genf
Auktionshaus Zofingen, Zofingen
AXA Art Versicherung AG, Glattbrugg
AXA Winterthur, Winterthur
Bank Julius Bär & Co. AG, Zürich
Bank Sal. Oppenheim jr. & Cie (Schweiz) AG, 
Zürich

Basler Versicherungs-Gesellschaft, Basel
Belarte GmbH, Flims Dorf
BNP Paribas (Suisse) SA, Genf
Bollag Galleries, Zürich
BSI SA Corporate Communication, Lugano
Chopard & Cie SA, Meyrin
Christie’s (International) AG, Zürich
Clariden Leu AG, Zürich
Confiserie Sprüngli AG, Zürich
Cornèr Bank AG, Lugano
Credit Suisse AG, Zürich
Credit Suisse Group AG, Zürich
Daniel Blaise Thorens Fine Art Gallery AG, 
Basel

Daros Services AG, Zürich
Die Mobiliar, Bern
Dobiaschofsky Auktionen AG, Bern
Dreyfus Söhne & Cie AG, Basel
Egli Fischer & Co. AG, Zürich
Erker-Galerie AG, St. Gallen
Ernst Basler + Partner AG, Zollikon
Falk + Falk, Antiquariat, Zürich
Finartis Kunsthandels AG, Zug
FO-Fotorotar AG, Egg bei Zürich 
Fontana & Fontana, Jona-Rapperswil
Friedrich Reinhardt Druck und Verlag AG, 
Basel

Galerie Alice Pauli, Lausanne
Galerie Andy Jllien, Zürich
Galerie Arts & Lettres, Vevey
Galerie Bruno Bischofberger, Zürich
Galerie Fischer Auktionen AG, Luzern
Galerie für Gegenwartskunst, Bonstetten
Galerie Gloggner Luzern, Luzern
Galerie Gmurzynska, Zürich
Galerie Henze & Ketterer AG, Wichtrach
Galerie Iris Wazzau, Davos Platz
Galerie Kogal, Bern
Galerie Kornfeld und Cie., Bern
Galerie Mai 36, Zürich
Galerie Mark Müller, Zürich
Galerie Römerapotheke, Zürich
Galerie Susi Landolf, Opfikon
Galerie Trace-Ecart, Bulle
Galerie Widmer Auktionen AG, St. Gallen
Galerie Ziegler SA, Zürich
Galleria Curtins AG, St. Moritz
Gerber-Vogt AG, Allschwil
Germann Auktionshaus, Zürich
GFS AG, Basel
H. Gügi Vergolden und Einrahmen AG, Zürich
Helvetia Versicherungen, Basel
Jakob Kowner AG, Zürich
Kessler & Co. AG, Zürich
Laube Wyer Buch- und Kunsthandel, 
Oberengstringen

Manor AG, Basel
Meyer Stiftungsmanagement, Zürich
Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich

Migros Kulturprozent, Zürich
Nationale Suisse Kunstversicherung, Zürich
Outils Rubis SA, Lugano
Pagine d’Arte, Tesserete
Palette AG, Zürich
Philippe Schuler Versteigerungen AG, Zürich
Schaub Maler AG, Zürich
Schweizerische Nationalbank, Zürich
Silvan Fässler Fine Art GmbH, Oberwil bei Zug
Sotheby’s AG Zürich, Zürich
Staiger, Schwald & Partner AG, Rechts-
anwälte, Zürich

Steiner AG, Zürich
Stöckli AG, Stans
Suntrust Investement Co. SA, Genf
Theo Hotz AG, Zürich
Thomas Ammann Fine Art AG, Zürich
UBS AG, Zürich
UBV Lanz AG, Zollikon
UNIQA Versicherung AG, Zürich
Waser Bürocenter AG, Buchs
Welti-Furrer Fine Art AG, Zürich
Zürcher Kantonalbank, Zürich
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